
7

Bezugspreis
lle vierteljährlich bei zweimaligere ung 250 durd die J

25 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuftripte
ird keine Gewähr übernommen
Nachdruck nur mit Quellenangade
SaaleZtg geſtattet

recher der Redaktion Nr 1140aſien Nr 11333
Anzeigen Geſchäftsſtelle Große Ulrich

ſtraße 68 Telephon Nr 591

2

Morgen Ansgabe

Dreiundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeikung
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich pweimal
Sonntags und Rontags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 1 Telephon Nr 591

o

Abonnements
auf clie

zweimal täglich erscheinende

Saale Zeitung
in Halle a

nehmen alle Briefträger
und Postanstalten entgegen

Ausführliche Parlamentsberichte
bereits im Morgenblatt

09
Reichhaltiger Depeſchendienſt in beiden

Ausgaben

Ein Krieg um Kreta
Wie Eingeweihte wiſſen wollen iſt in Racconigi

über die Zukunft der Jnſel des Minos verhandelt worden
Und mit einem Schlage will es deutlich werden daß ſich
nicht allein die Türkei auf einen Krieg um Kreta gefaßt
macht Der Beſuch König Ferdinands in Ser
bhien iſt ein bemerkenswerter Zwiſchenfall in den Ku
liſſen Gegen die griechiſchen Rüſtungen hat die Pforte be
reits proklamiert Mahmud Schefket Paſcha bereiſt
Epirus um ſich die militäriſche Situation genau anzuſehen
Artillerie wird in Maſſen an der Grenze angeſammelt Der
albaniſche Feldzug iſt eingeſtellt worden und das jung
türkiſche Komitee hat die Offiziere der ganzen Armee unter
Hinweis auf die kritiſche Lage einen Eid ſchwören laſſen
ſich nur noch mit dem Dienſt aber nicht mehr mit der Po
litik zu befaſſen Die fremden Botſchafter in Athen haben
ernſtlich zu einer Vertagung der griechiſchen Wahlen geraten
damit nicht durch die Entſendung kretiſcher Depu
tierter die Situation kataſtrophal zugeſpitzt wird

Jn der Zwiſchenzeit hoffen die Schutzmächte einen Aus
weg aus der noch durch die griechiſche dynaſtiſche Kriſe kom
plizierten Verlegenheit zu finden Es wird aber jeden Tag

griechiſche Dynaſtie wenig vergeſſen und wenig gelernt zu
haben aus den ſtürmiſchen letzten Wochen Der Urſprung
der antidynaſtiſchen Bewegung in den Oſffizierskreiſen iſt
allen Ableugnungen zum Trotz doch der geweſen daß der
König ein ſelbſtändiges Fürſtentum Kreta mit einem un
abhängigen Fürſten dem Prinzen Georg an der
Spitze errichtet ſehen wollte Daß der König dadurch der
griechiſchen und wohl auch der kretiſchen Einverleibungs
bewegung Herr zu werden hoffte war der erſte ſchwere
Fehler Der zweite Fehler beſteht in der Unterſchätzung der
Feſtigkeit mit der ſich die Jungtürken gegen ein ſolches
Arrangement wehren würden Der türkiſche Generaliſſimus
Mahmud Schefket Paſcha hat ganz trocken geäußert

Die Jungtürken laſſen aus Kreta kein zweites
Oſtrumelien werden Die Antwort auf ſolche Vor
ſchläge könnte nur der Krieg ſein
Genau ſolche Vorſchläge ſind es aber zu deren Durch

ſetzung die griechiſche Dynaſtie bei den Mächten die Friſt
benutzen möchte die ſie durch die verfaſſungsrechtlich etwas
fragwürdige Vertagung der Kammer ſich zu erkaufen ſucht

Der Athener Korreſpondent der Times hat ſich bis
jetzt als recht guter Leſer der intimſten königlichen Ge
danken erwieſen Erſt kürzlich indem er dem aufhorchenden
britiſchen Publikum die beredten Klagen über die Ver
änderlichkeit der engliſchen Hofpolitik in der Kretafrage
vermittelte Dieſer Korreſpondent erklärt heute eine
Löſung die mit den türkiſchen Suzeränitätsrechten im Ein
klang ſtehe und andererſeits dem kretiſchen Wunſche nach
einer parlamentariſchen Vertretung in Athen Rechnung
trage ſei in der Uebertragung einer ähnlichen Stellung
auf Kreta zu finden wie ſie Oſtrumelien zwiſchen
1885 und 1908 inne hatte Auszunehmen ſei bei einem ſol
chen Arrangement allerdings die Zahlung eines Tributs
während andererſeits die türkiſche Flagge die in Oſt
rumelien niemals gezeigt wurde ruhig in Suda Bai weiter
wehen dürfe Es kann nur erſtaunen daß ein Monarch in

ſo prekärer perſönlicher Lage noch ſolche phantaſtiſche Jdeen
mit ſich herumträgt Jhn haben die letzten achtzehn
Monate noch nicht belehrt daß die Türkei von heute nicht
mit ſich ſpaßen läßt Er ſcheint noch immer alles von der

weiblichen Patronage ſeiner hohen Verwandt
ſchaft in Petersburg und London zu erwarten

Oder rechnet der König Georg auf eine ſchwache Stelle
im jungtürkiſchen Regime Hält er eine Kriſe dieſes Re
gimes für nahe Er könnte ſich in dieſem Falle auf die
gleichlautende Anſicht einiger der vorzüglichſten Diplomaten
ſtützen Der Entſchluß des jungtürkiſchen Komitees künftig
nicht mehr als geheime Körperſchaft zu fungieren ſondern
offen hervorzutreten iſt gutem Vernehmen nach aus einer
Stunde der Kriſe hervorgegangen Daß in Kon
ſtantinopel größere Wandlungen im Gange ſind wird auch
durch die plötzliche Heimberufng des britiſchen Geſandten Sir
Gerald Lowthers zum mündlichen Vortrag angedeutet

Halle a Freitag den 29 Oktober
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Streifzüge durch das Arbeiter
verſicherungsrecht

Unter welehen Voraussetzungen kann eine Rente
entzogen werden

Die Jnvalidität im Sinne des Jnvalidenverſicherungs
geſetzes iſt keineswegs gleichbedeutend mit völliger dauern
der Arbeits und Erwerbsunfähigkeit vielmehr nach dem
Wortlaute des Geſetzes ſchon dann anzunehmen wenn die
in Betracht kommenden Perſonen nicht mehr im
ſtande ſind durch eine ihren Kräften und Fähigkeiten
entſprecheicde Tätigkeit die ihnen unter billiger Berückſich
tigung ihrer Ausbildung und ihres bisherigen Berufes zu
gemutet werden kann ein Drittel desjenigen zu er
werben was körperlich und geiſtig geſunde Perſonen der
ſelben Art mit ähnlicher Ausbildung in derſelben Gegend
durch Arbeit zu verdienen pflegen Dieſer Zuſtand der Jn
validität braucht kein unbedingt dauernder zu ſein
Es genügt die begründete Annahme daß in abſehbarer Zeit
eine Beſſerung nicht erfolgen werde Eine derartige Beſſe
rung kann aber in vielen Fällen nach kürzerer oder
längerer Zeit beobachtet werden So wird teilweiſe der Ge
ſundheitszuſtand durch Nichtausübung des r Berufes
gehoben teilweiſe gewöhnt ſich auch der Rentenempfänger
an eine neue Tätigkeit die ihm Erwerb ſchafft

Unter Berückſichtigung dieſer Umſtände und in der Er
wägung daß dem Kreiſe der Verſicherten durch die nicht
mehr gerechtfertigte Weiterzahlung der Rente Kapital nicht
entzogen werden darf beſtimmt das Geſetz in S 47 daß die
Rente entzogen werden kann wenn in den Ver
hält niſſen des Empfängers einer Jnvalidenrente eine
Veränderung eintritt welche ihn nicht mehr als
erwerbsunfähig invalid im Sinne des Jnvaliden
verſicherungsgeſetzes erſcheinen läßt Die Veränderung der
Verhältniſſe muß Einfluß auf die Erwerbsfähigkeit des Ren
tenempfängers ausüben Beſſerung der Vermögenslage
kommt nicht in Vetracht Denn die Rente wird bei Vor
liegen der erforderlichen Vorausſetzungen Armen und Reichen
ohne Unterſchied gewährt Entziehung der Rente kann alſo
z B nicht dann eintreten wenn dem Empfänger eine un
erwartete Erbſchaft zufällt Die Frage ob Jnvalidität nicht
mehr vorhanden iſt muß von der unteren Verwaltungs
behörde gründlich unterſucht werden Beſonders in dem
Falle daß die Gewöhnung an eine neue Tätigkeit die Er
werbsunfähigkeit als beſeitigt erſcheinen läßt darf die Ren
tenentziehung nicht voreilig geſchehen Das Reichsver
ſicherungsamt ſelbſt rät zu milder Handhabung des
8 47 indem es zutreffend ausführt Nach der Natur der
Sache wird wenn aus der Gewöhnung an den krankhaften
Zuſtand oder aus dem Erwerb einer neuen Fertigkeit eine
Veränderung der Verhältniſſe gefolgert werden ſoll eine
gewiſſe Dauer der zum Beweiſe herangezogenen Umſtände
vorausgeſetzt werden müſſen damit nicht eine vielleicht nur

günſtige Arbeitsgelegenheit deren Be
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Ein Beſuch beim Fürſten Jto
Nachdruck verboten

Jtos Leben erzählen das heißt die Geſchichte Japans
ſeit der Revolution ſchreiben, ſo hat ein Kenner der mo
dernen japaniſchen Geſchichte die Bedeutung des großen
Staatsmannes gekennzeichnet der jetzt der Kugel eines Ko
reaners zum Opfer gefallen iſt Er wurde der Schöpfer des
neuen Japans der Bismarck des Mikado Rei

ch e s deſſen Einfluß in den letzten 30 Jahren das beſeelende
und ſtärkende Element der ganzen Regierung war Sein

rk ſteht ſo einzigartig da wie die Entſtehung des mo
rnen Japan die ebenfalls mit der Reformierung keines

anderen Landes verglichen werden kann
Als Hirobumi Jto ſeine Laufbahn begann da war ſein

Jaterland in ſeinen wichtigſten Elementen noch ein bar
ariſcher Staat des Orients nun da er jählings ſeinem un

endlich reichen Wirken entriſſen wurde iſt Japan eine Welt
macht die mit der Kultur der größten europäiſchen Staaten
wetteifert Mit allen Reformen und Neuerungen iſt ſein
d und Schaffen mehr oder weniger eng verknüpft ſo
u er als der Mittelpunkt der ganzen großen Bewegung
zufgefaßt werden muß Bis zu ſeinem plötzlichen Ende war
er Fürſt tätig und rüſtig unermüdlich für die Durchführung

r Tdeen ſchaffend aber in dem letzten Jahrzehnt zog
v t doch beſonders gern nach ſeinem Landſitz Oiſo nahe
ne okio zurück wo er in ſtiller Beſchaulichkeit und Muße

ue Kräfte für ſein Amt und Werk ſammelte
Ste Dort hat ihn vor einigen Jahren der Engländer Alfred
Pe ad beſucht der eine anſchauliche Schilderung von der

rſönlichkeit und dem Heim des Fürſten entwirft
Vr bwohl ihm die Aerzte wegen ſeiner hartnäckigen
ehe hitis Schonung auferlegt hatten war an dem kleinen
zu ften jung ausſehenden Manne nichts vom Kranken

erken Sein Haar und der dünne Vart ſind grau ge

ſprenkelt aber ön den Augen und der Stimme iſt nichts
ron Alter zu verſpüren Es ſind die eines Mannes der
immer jung iſt und es bis zu ſeinem Ende bleiben wird
Er trägt europäiſche Kleidung einen eng zugeknöpften lan
gen Rock und empfängt mich in ſeinem europäiſchen Hauſe
in einem recht hübſch eingerichteten Salon Hinter dieſem
zur Repräſentation dienenden Gebäude aber hat er noch ein
japaniſches Haus das ſein Lieblingsaufenthalt iſt in dem
er ſich erſt recht wohl fühlt Um mich durch den Garten nach
dieſem hinteren Heim zu begleiten ſetzt er einen weichen
Filzhut auf

Der Raum in dem wir vor dem Lunch ſaßen hat eine
wundervolle Ausſicht auf den reizendſten aller Berge den
Fujömama Zwei Fernrohre waren da aufgeſtellt durch die
man in der klaren Spätſommerluft die zahlreichen Pilger
genau beobachten konnte die den Berg hinaufkletterten Jn
den Zimmern ſtanden die koſtbarſten Gegenſtände herum
zumeiſt Geſchenke des chineſiſchen Kaiſers Der Staatsmann
der ſo enge Beziehungen mit dem Nachbarlande unterhalten
hatte dort das höchſte Anſehen genoſſen und war mit Auf
merkſamkeiten überſchüttet worden Einen Teil ſeiner
chineſiſchen Raritäten hatte er dem Mikado geſchenkt Da
hing ein großes Kakemono auf das die Kaiſerin Witwe ſelbſt
in mächtigen Pinſelſtrichen ihr Sögnum geſetzt hatte über
einer Tür befand ſich ein knorriges Stück Holz mit drei
chineſiſchen Buchſtaben von ſeinem intimen Freunde L
Hung Tſchang geſandt mit dem er in einem angelegentlichen
durch viele Klaſſiker Zitate verſchönten Briefwechſel ge
ſtanden hatte Jto war nämlich ein Kenner der Dichtung
des himmliſchen Reiches und eine ſeiner Lieblingsbeſchäf
tigungen war es chineſiſche Verſe zu ſchreiben Auch ſonſt
widmete er ſich einer ausgedehnten Lektüre bei der eng
liſche Bücher voranſtanden

Eine ganze Weile ſaßen wir ſo zuſammen in dem
freundlichen von friſcher Luft durchkühlten Gemach ſprachen
von Japan und ſeiner großen Zukunft und mit einem ſchlich
ten Stolze erzählte der Schöpfer einer Nation von ſeinem
Werk Aber der Fortſchritt konnte ihm nicht genügen ſon
dern er war feſt überzeugt daß Stillſtand für ein Volk Rück
ſchritt bedeute Und bei allem hob Jto als weſentlichen
Punkt hervor das die Anſchauungen des Weſtens wenn ſie
eingeführt und angenommen würden erſt japaniſiert werden
müſſen wie alle Dinge die die Fermente der Kultur ge
bildet Buddhismus Kopfuzianismus Ueberlieferung

Kunſt u a ſie ſind alle noch ſie ſelbſt aber zugleich ſind
ſie japaniſch So iſt es auch mit der Nation ſelbſt und wird
immer ſo ſein So lief das Geſpräch während die Blicke
über das Grün der Kiefernbäume auf die blaue See hin
ausſchweiften wo hie und da Fiſcherboote aufglänzten Es
war gerade der Tag vor dem Begräbnis ſeines politiſchen
Genoſſen Hoſhi der ermordet worden war wie nun Jto
elbſtWer Fürſt wollte denſelben Abend nach Tokio zurück

kehren um der Leichenfeier beizuwohnen Am nächſten Tage
war übrigens ganz Tokio in Aufregung und zwar handelte
es ſich um einen Vorfall der auf das Verhältnis zwiſchen
dem Kaiſer und Jto ein intereſſantes Licht warf Der
Fürſt hatte die Leichenrede gehalten und ſollte dann direkt
in denſelben Gewändern zu dem Herrſcher gegangen ſein
Die Zeitungen erklärten dies für eine Mafeſtätsbeleidigung
unruhige Volksmaſſen ſammelten ſich und man murrte
gegen den Staatsmann Der Kaiſer aber hat ihm immer
ſein unbegrenztes Vertrauen geſchenkt und ihn mit Ehren
bedacht de ſonſt nur Mitgliedern des Herrſcherhauſes vor
behalten ſind

Es wurde zum Lunch gerufen und wir gingen in den
Garten der in iapaniſchem Stil eingerichtet war aber einige
Boeete mit europäiſchen Blumen enthielt und ein Glashaus
Die Fürſtin widmet ſich ſelbſt der Blumenpflege und ar
beitet viel an den Beeten Das Eſſen war in einem Zim
mer des japaniſchen Hauſes angerichtet mitten während der
Mahlzeit rief mein Wirt einen Diener und bat um etwas
Der Bedöenſtete ſchien überraſcht die Fürſtin miſchte ſich
darein und machte ihrem Gatten Vorſtellungen aber ſchließ
lich bekam er ſeinen Willen Er hatte ſein Lieblingsgericht
haben wollen das nicht auf dem Menu ſtand Nach dem
Lunch ſprachen wir über China zu deſſen beſten Kennern
Jto zählte Er erklärt es für notwendig daß China einen
ſtarken Herrſcher erhielte ſonſt ſei das allmähliche An
wachſen einer inneren Anarchie zu befürchten aus der einige

de Geiſter hervorgehen müßten um das Reich zu
retten

Nachdem wir zahlloſe Zigarren geraucht hatten denn
der Fürſt war ein ſehr ſtarker Raucher ſenkten ſich d
Abendſchatten nieder und ich verließ die Villa Das Gefühl
von der Größe dieſes Mannes hatte ſich mächtig aufgedrängt
in dem langen Geſpräch mit ihm in dem ſo viele Themen
und ſo manche Länder berührt worden waren
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des Geſetzgebers liegt jenem ſchädlich wird Ueberhaupt
könnte eine zu ſcharfe Anwendung des Geſetzes die
Verſicherten davon abhalten auf die Verwertung und Ver
beſſerung der ihnen verbliebenen Arbeitskraft bedacht zu
ſein was in ſozialer Rückſicht nur zu beklagen wäre Her
vorzuheben iſt auch daß die Rente eben werden kann
jedoch nicht muß Es können alſo in beſonders gearteten
Fällen etwaige Härten vermieden werden

Für die Entziehung der Rente ſchreibt das Geſetz ein
beſonderes Verfahren vor das einzuleiten iſt wenn der Ver
ſicherte nicht freiwillig auf die Rente verzichtet Ueber die
Entziehung der Rente er die Verſicherungsanſtalt
nach mündlicher Verhandlung vor der Verwal
tungsbehörde in der zu erſcheinen dem Rentenempfänger
dringend empfohlen werden muß damit er Gelegenheit hat
ſeine Verhältniſſe zu ſchildern und ſich über die Gründe der
beabſichtigten Entziehung belehren zu laſſen Gegen denBeſcheid der Verſicherungeanſtalt kann der Rentenempfänger

Berufung bei dem Schiedsgericht für Arbeiterverſicherung
gegen deſſen Urteil Reviſion bei dem Reichsverſiche
rungsamt einlegen Die Entziehung der Rente tritt mit
Ablauf des Monats in Wirkſamkeit in welchem der
zie Entziehung ausſprechende Beſcheid zugeſtellt worden iſt
Hie Berufung hat keine aufſchiebende Wirkung

Kritik der bayriſchen Truppenführer
Die in der partikulariſtiſchen bayeriſchen Preſſe ent

ſtandene Kritik an der Manöverführung bayeriſcher Prinzen
wird noch weiter fortgeſetzt So weiſt die Neue bayeriſche
Landeszeitung aus der Feder eines penſionierten Stabs
offiziers eine im Bayeriſchen Vaterland verſuchte Wider
legung der zuerſt erſchienenen Kritik zurück und erinnert an
das anfängliche Schickſal und die ſpätere geſchichtliche Recht
fertigung welche andere Kritiker unfähiger Truppenführer
erfahren haben So Fürſt Blücher vor Jena Ra
detzky 1853 vor Magenta und Solferino Gablenz 1866
Oberſt Stoffel vor 1870/71 Der Verſuch den Generalfeld
marſchall Prinzen Leopold von Bayern wegen der
groben Fehler ſeines Unterführers General von der Tann zu
entlaſten erinnere an das 1866 erlebte Schickſal des bayeri
ſchen Oberkommandierenden Prinzen Karl ſowie an Bene
decks Verſuch durch den berühmten Nebel von Chlum und
das Mißgeſchick ſeiner eigenen Unterführer die eigene Nie
derlage zu beſchönigen Der Nebel habe im Kaiſer
manöverzuWürzburgauchgeherrſcht als der
rechte Flügel des Prinzen Leopold voll
ſtändig geſchlagen wurde Jm Ernſtfalle wäre
damit die ganze Schlacht entſchieden und der Feind Sieger
geweſen Zum Schluß folgt ein heftiger Angriff auf
den Prinzen Leopold von Bayern der die Be
förderung des Generals von der Tann zum Kommandieren
den General durchgeſetzt und ihn viel zu lange an der Spitze
des dritten Korps gelaſſen habe

Die Leanſtandung der Lehre
L C Der Verband der Freunde evangeli

ſcher Freiheit in Rheinland und Weſtfalenerläßt angeſichts des neuen Geſetzentwurfes über die Be
anſtandung der Lehre evangeliſcher Geiſtlichen einen
Proteſt der um ſeines mannhaften Tones willen Verbrei
tung verdient Es heißt darin

Wir ſtehen grundſätzlich auf dem Boden des preußiſchen
Landrechts das keine Entſetzung
Geiſtlicher wegen Jrrlehre kennt Wir halten darum
ein Geſetz welches ſolche Entſetzung erleichtern will mit den
Intereſſen des preußiſchen Staats für unvereinbar Wir
betonen daß das der evangeliſchen Kirche durch die General
ſynodalordnung S 7 verſprochene Geſetz zur Regelung der Lehr
freiheit in der evangeliſchen Kirche noch nicht einmal in An
griff genommen iſt Wir beklagen es daß man in der Kirche
der preußiſchen Union ein Bekenntnis der evangeliſchen Kirche
mit unverückbarem Glaubenszwang nach katholiſchem
Muſter feſtſtellen will

Darum proteſtieren wir dagegen daß dem Pfarrer der
künftig um ſeines Glaubens willen ſein Amt verlieren ſoll
ſogar der Titel entzogen wird Der ſirtliche Makel
der vermieden werden ſollte wird ihm ſo vor aller Oeffentlich
keit wieder angehängt

Wir proteſtieren dagegen daß dem Pfarrer der künftig
um ſeines Gewiſſens willen ſein Amt verlieren ſoll kein
klagbarer Anſpruch auf Ruhegehalt zugeſtanden
ſondern es von dem Ermeſſen des Oberkirchenrates abhängig
gemacht wird welchen Ruhegehalt und wie lange er ihn be
ziehen darf

Wir proteſtieren dagegen daß die Grenzen zwiſchen
amtlichen und außeramtlichen Aeußerungen des
Pfarrers entgegen den Beſtimmungen des preußiſchen Land
rechts verwiſcht werden und dadurch die wiſſenſchaftliche Be
wegungsfreiheit des Geiſtlichen unerhört eingeengt wird

Wir proteſtieren dagegen daß alle Geiſtlichen ob ſie
ein kirchliches Amt bekleiden oder nicht dieſem Geſetz unter
liegen ſollen und daß dadurch die Macht dieſes Spruchkollegiums
in unevangeliſcher Weiſe geſteigert wird

Jn den Tagen da die evangeliſche Kirche ſich zur Feier des
Reformationsfeſtes rüſtet hatten wir eine andere Wirkſamkeit
erwartet als die Beſchränkung der Gewiſſensfreiheit nach katho
liſchem Muſter Wir halten uns für verpflichtet zu erklären
daß die Bedrohung all der modernen Theologen um deren
offener Ausſprache willen viele allein wieber Jntereſſe am
kirchlichen Leben gewonnen haben nicht ohne ſchwere vielleicht
unheilbare Folgen für die Landeskirche ſein wird

Unterzeichnet iſt der Proteſt von den Herren Hochſchul
profeſſor Dr Geffcken Landgerichtsrat Dr Clauſius
und Oberlandesgerichtsrat Reichstagsabg Müller Ob
die trefflichen von echt evangeliſchem Geiſte v Aus
führungen bei der Generalſynode Erfolg ha
lich ſehr dahin

en ſteht natür

Der Poſtagent mit 60 Pfennigen
Wie ein Schulbeiſpiel für die Reformbedürftigkett

des Strafgeſetzbuches lieſt ſich der nachſtehende Bericht über
eine
frühere Poſtagent und jetzige Schuhmacher Kraft aus Schön
ſtedt hatte emezeit eine
bei ihm eingezah
verwandt
Anweiſung recherchiert wurde Daraufhin erfolgte Anklage
wegen Vergehens im Amte und Urkundenfälſchung

Schwurgerichtsverhandlung in Freiberg Der
oſtanweiſung von 80 Mark die

t war unterſchlagen und das Geld für ſich
Er hat die 80 Mark erſt abgeſchickt als nach der

nutzung durch den Rentenempfän er durchaus in der Abſicht Angeklagte gab an er ſei in Nok gerat

evangeliſcher

e 4

Kinder zu ernähren das Haßdweil habe nur wenig
und das Poſtgeſchäft für fünf Stunden tägliche Arbeit nur
60 bis 90 Pfg gebracht Trotzdem ihm mildernde Um
ſtände zugebilligt wurden erhielt er zehn Monate Ge
rer Wäre der neue Entwurf Geſetz ſo hätte er
rei geſprochen werden können

Die Apotheker und das Telephon
4 z ihrer letzten Sitzung hat die Apothekerkammer

für die Provinz Brandenburg und den Stadtkreis Berlin
einem Antrag zugeſtimmt der eine Heranziehung des Tele
phons bei der Arzneiverordnung befürwortet

Partei Nachrichten

Conrad Haußmann über den Blochk
Jm zehnten Bande der Patria äußert ſich der Abg

Conrad Haußmann eingehend über die Blockepiſode Wir
entnehmen ſeinem Aufſatz folgende Stellen

Läßt man die Tatſachen reden ſo erfährt jedermann
Es iſt von der Linken des Blocks keinem rückſchrittlichen
Geſetz zugeſtimmt worden Das Reichsvereinsgeſetz
iſt ein Fortſchritt des öffentlichen Reichsrechts der durch
die höchſt anfechtbare der polniſchen Propaganda mit un
tauglichen Mitteln entgegentretende usnahmebeſtim
mung nicht wertlos wird und der auch den polniſchen
Reichsangehörigen wenigſtens während Wahlzeiten zugute
kommt Das Geſetz zur Einſchränkung der Verfolgung
von Majeſtätsbeleidigungen iſt zwar nicht
ideal hat aber eine bedeutende Einſchränkung dieſer
höchſt unſympathiſchen Prozeßgattung zur Folge gehabt
Die Einbringung und Verabſchiedung einer Anzahl un
politiſcher Geſetze über den Verſicherungsvertrag
über das Urheberrecht an Werken der bildenden Kunſt
und Photographie das Scheckgeſetz Maß und Gewichts
ordnung Automobilgeſetz u a zeigten daß der parlamen
rig Betrieb normal funktionierte Der Widerſinn

der einen Teil des Börſenverkehrs gewaltſam ins
Ausland getrieben hatre wurde durch eine Novelle zum
Börſengeſetz weſentlich gemildert Handelte es ſich hier
nicht um eine politiſche ſondern um eine wirtſchaftliche
Frage ſo war die Einbringung eines Geſetzes das die
Errichtung von Arbeitskammern vorſchlug ein
ſozialer Fortſchritt der ſich in den Vorſtellungen der
Reichsregierung manifeſtierte Aber auch ein politiſches
Ereignis fällt in die Blockſeſſion Am 10 und 11 Rov
19808 hat der Reichstag zu der Frage des perſönlichen
Regiments des deutſchen Kaiſers aus Anlaß der Ver
öffentlichung eines engliſchen Jnterviews offen Stellung
genommen den Debatten folgte eine Kundgebung des
Bundesrates und eine Berichterſtattung des Kanzlers an
den KRaiſer der am 17 November 1908 ſeinen Willen
dahin kundgab er erblicke ſeine vornehmſte kaiſerliche Auf
gabe darin die Stetigkeit der Politik des Reiches unter
Wahrung der verfaſſungsmäßigen Verantwortlichkeiten
zu ſichern Dieſe Vorgänge beſitzen geſchichtliche Bedeu
tung weil ſeither jener Willenskundgabe nicht zuwider
gehandelt wurde wie allſeitig erkannt wird und offen
anerkannt werden darf Am 20 Oktober 1908 kündigte
erſtmals eine preußiſche Thronrede eine Wahlrechts
reform an in Worten welche den Unmut der preußi
ſchen Konſervativen ziemlich ſtark erregten weil der
Monarch unter Gegenzeichnung des Miniſters ſeine Ueber
zeugung von der Reformbedürftigkeit unmittelbar aus
ſprach Dieſe Hervorhebungen und Beiſpiele erbringen
den Beweis daß trotz berechtigter Beſorgnis die Block
epiſodekeine Zeit des Rückſchritts und keine
Zeit ſtagnierenden politiſchen Lebens war
und daß dieſe Periode der Linken keinen Verzicht auf
fortſchrittliche Betätigung abgenötigt hat Aber die ent
ſcheidende Probe für Links und Rechts kam mit der
Deckung des Reichsdefizits Reichsfinanzreform genannt

Deswegen iſt heute die Stellung des deutſchen Libe
ralismus ſtärker und zukunftsvoller als vor zwei Jahren
und viel ſtärker als wenn der demokratiſche Freiſinn die
ehrliche Probe auf den Block verweigert und dadurch die
nnd an dem Scheitern unklug auf ſich übernommen

jätte
Dieſe Wertung des Blocks durch den Linkeſten der Linken

in der ſüddeutſchen Demokratie iſt gewiß von Bedeutung

Die VerDie Landsberg Soldiner Reichstagswahlen
trauensmänner des Bundes der Landwirte im
Wahlkreiſe Landsberg Soldin ſollen beſchloſſen
haben bei der bevorſtehenden Reichstagserſatzwahl f ür den
liberalen Kandidaten Gutsbeſitzer Schoeppe einzutreten Das
würde ein Aufgeben der konſervativen Kandidatur Amts
gerichtsrat Holtſchke bedeuten Uebrigens iſt in Landsberg
Soldin eine neue Truppe auf dem Plan erſchienen Der
Schneidermeiſter Voigt aus Friedenau der ſich un
längſt in Halle als Vorſitzender des Bundes der Hand
werker vorgeſtellt hatte und für ſeinen ſonſt ziemlich ſagen
haften Bund Propaganda zu machen ſuchte hält ſeine Zeit
auch in Landsberg Soldin für gekommen Er trommelt dem
B zufolge in einzelnen Orten des Kreiſes einige

Handwerker r hält Verſammlungen ab und legt
den Kandidaten der Parteien die von ſeinem Bund auf
eſtellten m r vor Herr Schoeppeder liberale Kandidat hat es erfreulicherweiſe abgelehnt

ſich die Voigtſchen Forderungen anzueignen und in einer
Handwerkerverſammlung die am letzten Sonntag in Sol
din ſtattfand paſſierte Herrn Voigt das Malheur daß gegen
ſeinen Willen die Verſammlung einſtimmig die Un
terſtützung des liberalen Kandidaten beſchloß
und zwar in der Hauptſache deswegen wie ein Zimmer
meiſter erklärte weil Herr Schoeppe bei neuen Reichsſteuern
die doch ſicher kommen würden für eine Erbſchafts
ſteuer ſtimmen würde

Frhr v Gamp Maſſaunen gehört am 28 Oktober dem
Reichstage 25 Jahre als Vertreter des Wahlkreiſes 8
Marienwerder Deutſchkrone an Er iſt Fraktionsvorſitzender der Reichspartei und Vorſitzender der Budgettommiſſion

Mitglied des Abgeordnetenhauſes iſt Frhr v Gamp ſeit 1893
Der dritte Parteitag der preußiſchen Sozialdemokratie iſt

auf den 3 Januar 1910 einberuſen worden Auf der Tagung wird
der Bericht des Geſchäftsſührenden Ausſchuſſes von Eugen Ernſt
der Bericht der ſozialdemokratiſchen Landtagsfraktion von Hugo
Heimann erſtattet werden Ueber die Wahlrechtsfrage in Preußen
wird Ströbel referieren über bie Verwaltung Preußens Karl
Liebknecht und über das Kommunalprogramm für Preußen Paul
Hirſch Gleichzeitig mit der Einladung zu dem Parteitage ver

er habe zehn verkreker GroßBerlins und der Provinz Brandenbu rKommiſſion den Entwurf eines Kommunalprogramms sewühlte

L C Der volks wirtſchaftlicher Unterrichtskurſus desdeutſcher Gewerkvereine der vom 21 November bis zu Perbandes

r r min Berlin ſtattfinden ſoll liegt nunmehr in den Einzelheiten dez
z

Am Sonntag den 21 November geht eine Eröffnungs feſtder am Sonnabend dem 18 Dezember eine Bee
Unter den Dozenten treffen wir auf Dr Franz Oppenheimer
Dr Naumann Prof Dr Couer Fräulein Elſe Lüders Abg Fo bg
Geheimrat Prof v Schmoller Dr Waldemar Zimmermann
Franke und zahlreiche Beamte vom Zentralbureau des Kg
deutſcher Gewerkvereine Die Themata ſind umfaſſend und für d
praktiſche und theoretiſche Schulung der Kurſiſten beſonders zug
ſchnitten An den Nachmittagen finden Uebungen und g
ſprechungen der Vormittagsveranſtaltungen ſtatt Fünf allgemein
Beſichtigungen ſind vorgeſehen darunter eine der ſtädtiſchen Lun en
heilanſtalt Buch und eine der ArbeiterwohlfahrtsAusſteln
Charlottenburg An den Sonnabenden und Sonntagen werde
gemeinſame Spaziergänge in die Umgebung Berlins unternommen

Heer und Flotte

Nacht CUebungen
S Die Erfahrungen der letzten Kriege haben den Wert

und die Bedeutung der nächtlichen Unternehmungen ſcharf
hervortreten laſſen Aus dieſem Grunde wurde auch de
den großen Armeemanövern den Nachtübungen eine erhöhte
Bedeutung beigemeſſen Jn Oeſterreich wurde z B bei
den diesjährigen Kaiſer Manövern eine ganze Diviſion
während der Nacht von einem Flügel zum andern gezogen
um den Gegner bei Morgengrauen zu überraſchen und anzu
greifen

Die Schwierigkeiten derartiger nächtlicher Unter
nehmungen e eine ſyſtematiſche Friedensausbildung
Haraufhin haben auch die kürzlich erſchienenen Aenderungen
des Exerzierreglements der Jnfanterie hingewieſen Es ijſt
nun notwendig daß ſich die Truppe mit dieſem neuen Ver
fahren vertraut macht Als Hilfsmittel dazu kann ein Buch
das in den nächſten Tagen erſcheinen wird warm empfohlen
werden Nachtübungen der Jnfanterie Anleitung des ein
zelnen Mannes und der Kompagnie von Major Krafft
Verlag Gerhardt Stalling Oldenburg

Die Einzelausbildung erſtreckt ſich gleichmäßig auf die
Ausbildung des Auges und des Ohres Der Soldat
muß lernen alle vorkommenden Geräuſche ihrer Art nach zu
unterſcheiden und ihre Entfernung zu beſtimmen Es iſt
z B ſehr ſchwer zu erkennen ob ſich eine feindliche Abtei
lung nähert oder entfernt Der Soldat muß aber auch
lernen einzelne Schüſſe im Dunkeln Gewehr und Geſchütz
feuer mit Sicherheit zu unterſcheiden Welchen Täuſchungen
man dabei ausgeſetzt ſein kann zeigt ein Beiſpiel aus dem
Jahre 1866 wo das Ausklopfen der Woylachs
eines Kavallerie Regiments für entfernten Kanonendonner gehalten wurde Auch
Axtſchläge beim Fällen von Bäumen für einen Brücken
ſchlag oder nächtliche Schanzarbeit muß der Soldat erkennen
lernen

Bei der Exerzier Ausbildung für die Nacht muß alles
Stramme und Gleichmäßige als in der Nachtſtille weithin
hörbar vermieden werden Griffe Wendungen Laden
Der Mann muß überhaupt daran gewöhnt werden alles
möglichſt laut los zu machen auch ſo zu marſchieren
Seine Ausrüſtungsgegenſtände beſonders das Kochgeſchirr
müſſen feſtliegen ſo daß ſie nicht klappern Auch das Mar
ſchieren bei Nacht muß geübt werden Der Soldat muß bei
verhältnismäßig kleinen Schritten die Füße höher heben als
gewöhnlich ja nicht ſchlürfen Sonſt ſtößt er an ſtolpert
fällt und verurſacht Lärm

1Kleine politiſche Nachrichten
Vom Bundesrat

Der Bundesrat verſammelte ſich geſtern zu einer Plenar
ſitzung vorher hielten die vereinigten Ausſchüſſe für Handel und
Verkehr und für Elſaß Lothringen der Ausſchuß für Handel un
Verkehr ſowie der Ausſchuß für Juſtizweſen Sitzungen

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer nahm geſtern im Neuen Palais bei Pots

dam die Vorträge des Kriegsminiſters Generals der Infanterie
von Heeringen und des Chefs des Militärkabinetts Generals
der Jnfanterie Freiherrn von Lyncker entgegen

Der Fürſt zu Schwarzburg Rudolſtadt iſt
geſtern nachmittag 4 Uhr 41 Min von Rudolſtadt kommend auf
dem Anhalter Bahnhof in Berlin eingetroffen

Der frühere Präſident der Republik Peru Dr Joſe
Pardoy Barreda iſt in Berlin eingetroffen und geſtern mittag
von dem Kaiſer in Audienz empfangen worden

Ausland
Die Mannesmannſchen Anternehmunger

Wir erhalten folgende Zuſchrift
Ueber die Mannesmannſchen Minen Unterneh

mungen in Marokko ſind in der Preſſe Nachrichten er
ſchienen die größtenteils aus ausländiſchen Quellen herrühren und
in wichtigen Punkten unrichtig ſind Der Sachverhalt iſt folgender

Die Brüder Mannesmann haben ſeit vielen Jahren
unter Aufwendung bedeutender Mittel Unterſuchungen über d
Bodenſchätze Marokkos vorgenommen Jm Jahre 1906 hat der da
malige Sultan Abdul Aſis ihnen für die aufgefundenen Er
lager die Priorität zugeſichert Nachdem dann der jetzige
Sultan Mulay Hafid am 10 Oktober 1908 ein Minengeſetz
erlaſſen hatte wurden auf Grund desſelben die Mannesmannſchen
Bergwerksrechte durch einen Firman in rechtsgültige
Form erteilt Nachdem dieſer Sultan von allen Mächten aner
kannt worden war hat er am 20 März 1909 durch einen neuen
Firman die Mannesmann Rechte nochmals beſtätigt

Nach dem Berggeſetz vom Oktober 1908 ſind die Minenunter
nehmungen befreit von allen Ausfuhrzöllen und Steuern de
erhält der Sultan bezw der Machſen eine Ab gabe die ſich a
dem Ertrag des Bergwerks und der Art des Erzes richtet 1 z
dieſe Abgaben ſind bereits à eonto Zahlungen geleiſtet Auch des
der Sultan durch verſchiedene Regierungsakte das Jnkrafttreten Vie
Berggeſetzes bekundet ſo hat er entſprechende Verordnung an ne
Kadis erlaſſen und die Hafenämter angewieſen die Erze ſchen
Ausfuhrzoll durchzulaſſen Zur Ausbeutung der Mannesmannſch
Konzeſſionen wurde das Marokko Minen Syndikat

Der öffentlicht die von der Konferenz der ſozialdemokratiſchen Gemeinde 1 gründet dem über 90 hervorragende Jnduſtrielle darunter auch

Reue

über
neuerd

Stä

erwer
künſtl
geführ

1

2

Gr B
rei un
erwor
E J

F

Begrü
die B
niſſen

von
Das
den h
Farbe
Kobel

auch je

Stiftu
der le
fügung

Galeri
D

Zentir
nicht i
ein ge
Der T
von de

Ecke e
gleichr

Fenſte
mit b

V

meter
dem

Schüle
währe
kanerk
Segen

D

lebe
bedeu

im Je
Trübr
perſön

W

Lieb
h
Es ſte
weber
nun d
die v
leucht
erklär
die gr

die a
den S
kleöne
konſec

ſhein
keit g

2

von
von

Auger
lers

gewo

Natu
zum
riſche

v

Fritz
Vert
land

es
ſprod

n



er
nd

en

die

a

ge
etz

en
er

er

en

en
ich

uf

at

ſie

ne

en
e

nier angehören Ueber die Rechtsgültigkeitginnen ſog die erſten Rechtsgelehrten Europas befragt
der Se Genannte Autoritäten ſind faſt ſämtlich Mitglieder des
worden Malen Schiedsgerichts in Haag Sämmtliche Gut
Jaterne tommen übereinſtimmend zu dem Ergeb
achten die Mannesmannſchen Konzeſſionen un
nis e haft rechtsgültig und unanfechtbarſind

er ſie im vollen Einklang mit der Algeciras Akte
u

ſtehen iſt durch die Gutachten feſtgeſtellt worden daß das zurdrei Selbereitete neue Berggeſetz ſich nur auf die
geit n tünftiger Konzeſſionen beziehen und die beſtehenden

Regel annſchen Rechte überhaupt nicht berühren kann
Manvetſandiſche Blätter meldeten daß die Brüder Mannes

Au mit ihren MinenKonzeſſionen in Gegenſatz zu den
man ſſchen Jntereſſen getreten ſeien Das Gegen
reiſt jedoch der Fall Die Brüder Mannesmann ſind

teil n freundſchaftlichen Verhandlungen mit den ſpaniſchen
v ſſenten und haben bereits mit dem ſoeben zum Gouverneur

Juter ſehr ernannten Herzog v Tovar der große Beſitzungen
mMarotto hat ein Abkommen getroffen das jeden Konflikt

ldauernd a sſchließt

Kleine Tagesnachrichten
geue japaniſche Geſetze

Die am 2 April d J ergangenen neuen japaniſchen Geſetze
aber den Schutz des gewerblichen Eigentums treten nach einer
uerdings erlaſſenen Verordnung am 1 November d J in Kraft

Halle und Amgebung
Halle a 29 Oktober

gtädtisches Museum für Kunst und Kunst
gewerbe Halle

Das ſtädtiſche Muſeum gibt einen Bericht über die Neu
erwerbungen des Jahres 1908 in einem ſorgfältig und
tünſtleriſ ausgeſtatteten Katalog heraus Durch ſchön aus
geführte Abbildungen wird der Bericht illuſtriert

Wir geben hier einen Auszug aus dem Katalog wieder
1 Die Gemäldeſammlung im Muſeum am Gr Berlin

Aus ſtädtiſchen Mitteln wurde für die im Muſeum am
Gr Berlin ausgeſtellte Sammlung neuerer Werke der Male
rei und Plaſtik während des Berichtsjahres nur ein Gemälde
erworben eine Ober bayriſche Landſchaft von
E J Engelmann München aus dem Jahre 1869

Frau Rentier Otto Halle die Witwe des verdienſtvollen
Begründers und erſten Leiters unſeres Muſeums fügte auf
die Bitte des Berichterſtatters ihren wertvollen Vermächt
niſſen 47 Jahre noch ein Gemälde von Wilhelm
von Kobell Reiter und Bäuerinnen hinzu
Das 29,7 Zentim breite 27 Zentim hohe Bildchen iſt en
den hellen kräftigen etwas bunt nebeneinander geſtellten
Farben und in der kalten grellen Belichtung gemalt die für
Kobell bezeichnend ſind

Für den weiteren Ausbau der Sammlung ſtand aus dem
auch jetzt noch nicht erſchöpften Fonds der Reinhold Steckner
Stiftung der unſer Muſeum alle wertvollen Neuerwerbungen
der letzten Jahre verdankt ein namhafter Betrag zur Ver
fügung Aus den Mitteln der Stiftung gelang es der
Galerie ſie ben bedeutende neuere Gemälde zu ſichern

Das Jnterieur von Joh Sperl zunächſt 29,2
Zentimeter hoch 20,5 Zentimeter breit verbindet was gar
nicht immer der Fall zu ſein braucht in willkommener Weiſe
ein gefälliges Motiv mit bedeutender maleriſcher Qualität
Der Titel trifft buchſtäblich nur einen Teil des Bildes die
von dem inneren Raum her gegen die Fenſterſeite zu geſehene
Ecke eines oberbayriſchen Bauernzimmers daneben ſteht
gleichwertig das Exterieur der Blick durch die aufgeſchlagenen
Fenſterflügel auf eine anſteigende häuſerbeſetzte Berghalde
mit begrenzendem Tannenwald

Wilhelm Trübner von dem eine 62,55 50 Zenti
meter große in München entſtandene Kompoſitionsſkizze aus
dem Jahre 1880 erworben wurde iſt eine zeitlang Leibls
Schüler geweſen Die Kompoſition ſtellt dar Tilly reitet
während der Schlacht bei Wimpfen in die dortige Domini

lanerkirche um für den glücklichen Ausgang der Schlacht den
Segen des Himmels zu erflehen

Der Wiener Charles Schuch deſſen Apfelſtill
leben Breite 59,5 Höhe 63 Zentimeter alles in allem die
bedeutendſte Neuerwerbung des letzten Jahres iſt hat
m Jahre 1871 durch den ihm befreundeten Wilhelm
Trübner kurze Zeit in München zu Wilhelm Leibl in
perſönlicher Beziehung geſtanden
o Aas im VBerichtsjahr erworbene Gemälde von Max
vie bermann 35 5 Zentimeter breit 33 Zentimeter
och mag aus dem Beginn der achtziger Jahre ſtammen
Es ſtellt einen Jnnenraum das Jnnere einer kleinen Tuch
weberei dar Charakteriſtiſch für den modernen Maler iſt
rn die Wahl des Standpunktes der Raum iſt geſehen gegen
v von außen durch das hell einfallende Tageslicht er
euchtete Fenſterſeite Aus dieſer Wahl des Standpunktes

erklärt ſich die breite ſkizzenhafte Art der Malerei die nur
Je großen Silhonetten der Webſtühle die langen Rollen für
e ausgewebten Stoffſtreifen und die Silhouetten der an

en Stühlen beſchäftigten Arbeiter gibt auf die Wiedergabe
eng ſorgfältig durchgearbeiteter Details aber verzichtet
a mequent verzichten muß denn das durch den hellen Fenſter

ſeit getroffene geblendete Auge unterſcheidet in Wirklich
auch nur die großen Maſſen die Hauptformen

von W in den Beſitz des Muſeums übergegangene Gemälde
von 68 alter Leiſtfkow eine Havellandſchaft
gugenſ Zentimeter Breite und 49 Zentimeter Höhe ſtammt
aus nſcheinlich aus den allerletzten Lebensjahren des Künſt
gewd Es iſt ganz erſtaunlich flott mit Guaſchefarben hin

worfen eine Studie mit allen Vorzügen einer vor der
zum K einem Zuge zu Ende geführten Malerei der ganz
riſche unſtwerk abgerundete erſte Niederſchlag einer künſtle

en Jmpreſſion
Fritz 93 den beiden Führern der Berliner Sezeſſion ſteht
Vertret hein mit ſeinen Treibhausbilde als ein
landſch er der jüngeren Generation Während die Havel
des eft Leiſtikows nicht nur in der Wahl und Auffaſſung
Prochen d ſondern auch in der Malweiſe einen ausge
Treibhau lichen Charakter hat fühlt man fich bei dem
mäld aus Fritz Rheins ſtark an moderne franzöſiſche Ge

ne ohne daß man doch ein beſtimmtes Vorbild
e

Nennen

Thaulow deſſen Mühle am Bach mitihr 7 i tz
hellen Farben eine beſonders erfreuliche Bereicherung

unſerer Sammlung dildet rt der deutſchen Kunſt nur
durch einen längeren Studienaufenthalt in Karlsruhe anwo er bei dem W ſeit dem Jahre 1841 mit kurzen Unter
brechungen in Deutſchland lebenden
wordenen Landsmann Hans Frederik Gude arbeitete der
ſeit 1854 Profeſſor an der Düſſeldorfer ſeit 1862 an der
Karlsruher Akademie war und ſeit 1880 dem Meiſteratelier
für Landſchaftsmalerei an der Berliner Akademie vorſteht

2 Das KunſtgewerbeMuſeum in der Moritzburg
Bei dem weiteren Ausbau der Sammlungen werden bei

den außerordentlichen Preiſen die heute für kunſtgewerbliche
Altertümer guter Qualität gefordert und gezahlt werden
ganz erhebliche Schwierigkeiten zu überwinden ſein Für
große Gebiete die über die Entwicklung der Technik ebenſo
wie über das künſtleriſche Vermögen und den allgemeinen
Zeitgeſchmack ganzer Epochen Aufſchluß zu geben vermögen
bleibt noch ſo gut wie alles zu tun zu Beginn des Berichtsjahres befand ch in der Sammlung kein kunſtmäßiger Stein

zeugkrug der deutſchen Renaiſſance die deutſche Porzellan
kunſt des 18 Jahrhunderts war durch fünf oder ſechs weng
bedeutende die Fayencekunſt des 17 und 18 Jahrhunderts
außer durch eine ſchöne kleine Sternſchüſſel wahrſcheinlich
Halleſchen Urſprungs nur durch drei ſpäte ganz unbedeutende
Stücke aus Proskau und Minden vertreten

Die Direktion war in ihren Neuerwerbungen beſtrebt
möglichſt al le Abteilungen des Kunſtgewerbes zu be
reichern

Es wurden Neuerwerbungen gemacht auf folgenden Ge
bieten Mittelalter Oefen und Möbel des 16 18 Jahr
hunderts Renaiſſance des 16 Jahrhunderts Deutſches
Steinzeug Emailliertes Glas Edelmetallarbeiten
Fayencen Porzellan Biedermeierzeit Hallenſien
ſammlung

Jn ſehr willkommener Weiſe wurden die aus ſtädtiſchen
Mitteln beſtrittenen Ankäufe durch eine Reihe von Einzel
geſchenken vor allem aber durch 21 Gegenſtände der
Sammlung des Kunſtgewerbevereins für Halle und den Re
gierungsbezirk Merſeburg ergänzt die dem ſtädt Muſeum
W Eigentumsvorbehalt zur Aufſtellung überwieſen
wurden

anz zum Deutſchen ge

Sprachhbeilkurse in en städt Volksschulen
Die ſeit längerem für mit Sprachgebrechen behaftete

Kinder der ſtädtiſchen V ſchulen eingerichteten Sprach
heilkurſe nehmen auch im MWinterbalbjahr ihren Fortgang
Es ſind im ganzen drei Furſe vorneſehen von denen einer
für die jüngeren Schüler der drei erſten Schuljahre beſtimmt
iſt und jeden Dienstag und Freitag nachmittag von 4 Ahr
in der alten Volksſchule Neue Promenade ſtattfindet
Kurſusleiter iſt Herr Lehrer Fr Sommer I

Die beiden anderen Kurſe ſollen die Schüler der ſpäteren
Schuljahre aufnehmen und in wöchentlich 4 Finzelſtunden
Montags Dienstag Donnerstags und Freitags mittag von
12 1 Uhr abgehalten werden Von ihnen findet der eine
unter Leitung des Herrn Lehrers P Schnelle im Schul
haus Friedenſtraße Giebichenſtein der andere unter Leitung
des Herrn Lehrer P Hoffmann im Schulhaus Tauben
ſtraße ſtatt Die nicht geheilten Schüler früherer Kurſe wer
den auf dieſe beiden neuen Kurſe verteilt Der Unterricht
hat bereits geſtern bezw heute begonnen

Die neue Gebäuclesteuerveranlagung
tritt mit dem 1 Januar 1910 in Preußen in Kraft

Auf Grund des Gebäudeſteuergeſetzes vom Jahre 1861
hat alle fünfzehn Jahre eine allgemeine Reviſion der Ge
bäudeſteuerveranlagung ſtattzufinden Da die zweite Re
viſion mit Wirkung vom 1 Januar 1895 ab erfolgt war
mußte die folgende mit dem Anfange des nächſten Kalender
jahres zur Geltung gelangen Die Arbeiten für dieſe Re
viſion haben nahezu zwei Jahre in Anſpruch genommen
Zur Beſtreitung ihrer Koſten ſind im preußiſchen Etat nicht
weniger als 455 Millionen Mark ausgeworfen
geweſen Noch der laufende Etat weiſt r den in Rede
ſtehenden Zweck die Summe von 3 Millionen Mark auf
Die Koſten der Reviſion vom Jahre 1895 hatten auf
3,3 Millionen Mark geſtellt Wenn die diesmaligen Koſten
auf 1,2 Millionen höher veranſchlagt wurden ſo war dafür
der Umſtand maßgebend geweſen daß ſich inzwiſchen die Zahl
der Gebäudeſteuerrollennummern um 18 v H und die Zahl
der ſteuerpflichtigen Gebäude um 29 v H vermehrt hatte
Auch mußte berückſichtigt werden daß die Löhne für die zu
den Reviſionsarbeiten heranzuziehenden Privathilfs
arbeitern ſeit 15 Jahren nicht unerheblich geſtiegen waren
Nunmehr iſt die umfangreiche Arbeit nahezu durchgeführt
ſo daß die neue Gebäudeſteuerveranlagung zu dem geſetzlich
beſtimmten Zeitpunkte wird zur Geltung gelangen können

Die Gebäudeſteuer iſt bekanntlich in Preußen bei der
Miquelſchen Steuerreform den Gemeinden ebenſo wie die
anderen Realſteuern überlaſſen worgen Von ihrer Neu
raher lagung werden alſo hauptſächlich die Gemeinden be
rührt

funktion der Stimmorgane
Vortrag des Herrn Prof Dr Freſe

Das wechſelreiche Wetter des Herbſtes bringt allent
halben den Schnupfen mit all ſeinen Nebenerſcheinungenunter die Leute Hier klagt einer über Heiſerkeit da ſind
es Halsſchmerzen Huſten Jnfluenza und dergl die quälen
faſt immer aber ſind es Erkrankungen des Kehlkopfes und
ſeiner Partien die allzuhäufig auftreten Jn der Schule
hat man wenig vom Körperbau gelernt Selbſt gebildete
Laien ſind mit ſeinen Einzelheiten nicht vertraut und die
wenigſten kennen deshalb die Konſtruktion eines Kehlkopfes
Dieſen wichtigen Faktor zu erforſchen und zu ſtudieren hat
man als Notwendigkeit längſt erkannt Und dieſem Bedürf
nis iſt auch die Erfindung des Kehlkopfſpiegels Garcia
1855 zu verdanken der den Arzt in die Lage verſetzt einen
direkten Blick in das Halsgebilde zu werfen und krankhafte
Erſcheinungen zu erkennen

Das Stimmorgan beſteht aus der Zuſammenſetzung einer
Reihe komplizierter Einzelorgane Die wichtigſten darunter
ſind der ehlkopf und das Anſatzrohr

ehe finden wir ſchon bei den Tieren Je
nach der Gattung iſt die Ausbildung der Stimmanlage ein
facher und komplizierter Bei den Singvögeln iſt neben
einem oberen dem Kehlkopf des Menſchen rn n Gehilde

ein zweiter Kehlkopf vorhanden bei den Säugetieren
ift die Konſtruktion die vollkommenſte

Der menſchliche Kehlkopf ſtellt eine etwa 15 Zentimeter
lange Röhre dar die von Knorpel geſtützt wird Die Ein
führung der Luft erfolgt durch die Raſe und den Mund ſie
nimmt ihren Weg längſt des Rachens zur Kreuzun Wder Luft und Speiſeröhre wo ſich der Kehüdecel bäindet
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n u des Schild Ring und an dem Stellknorpel be
nden ſich die Stimmbänder die ſich weiß von der Um

gebung abheben Sie laſſen eine ſchmale Spalte die Stimm
ritze frei Eine Anzahl feiner Muskel beſorgt die Einſtel
lung der Stimmbänder die Spannung derſelben ſie ſorgen
durch Erweiterung oder Annäherung der Stimmritze für
Tonfall und Tonhöhe Ein reich verzweigtes Nervennen
führt zum Gehirn zum ſog nervöſen Zentrum

Die Funktionen des Kehlkopfes beſtehen nicht nur als
Stimmorgan ſondern er dient auch bei der oberen Atmung
als Luftweg und Verſchlußorgan Der Kehldeckel ſowie die
Zunge und auf die Schleimhaut aufſitzende Flimmerhärchen
verhindern das Eindringen von Fremdkörpern in den Kehl
kopf und die Luftröhre

An der Hand plaſtiſcher Präparate und vieler Abbil
dungen erläuterte Herr Prof Dr Freſe ſeine intereſſanten
Ausfühungen und demonſtrierte ſchließlich am lebenden Mo
dell mit Hilfe des Kehlkopfſpiegels die Bewegungen der
Stimmbänder

Ein zahlreicherer Beſuch dieſer vom Verband deutſcher
Muſiklehrerinnen Muſikgruppe Halle a ver
anſtalteten Vortragsfolge wäre recht wünſchenswert x

m

Liberale Wwüählerverſammlungen

finden ſtatt in Rothenburg Sonntag 31 Oktober 34 Uhr
nachmittags im Gaſthof zum Schützen in Dölau Montag den
1 November abends 8 Uhr im Heideſchlößchen in Reideburg
Dienstag den 2 November abends 84 Uhr im Gaſthofe des
Herrn Heinert in Trotha Mittwoch den 3 November abends
824 Ahr im Saale des Kaffeegartens

Es ſprechen Reichstagskandidat Georg Reimann vBerlin
Reichstagsabgeordneter Sommer Burg Parteiſekretär Karl
Schuhmacher BVerlin Parteiſekretär Karl Elbel Berlin
Freunde und Wähler die die Kandidatur des Herrn Reimann
unterſtützen wollen ſind hierzu eingeladen

Warmes Frühſtück für arme Schulkinder

Auch in dieſem Jahre ſoll wiederum an arme Kinder
der ſtädtiſchen Volksſchulen während der kalten Winter
monate warmes Frühſtück beſtehend aus Roggenmehlſuppe
mit je einem Weißbrötchen verabreicht werden wofür im
Etat wie im Vorjahre 5000 Mark ausgeworfen ſind

Die Eltern welche ſich um dieſe Vergünſtigung für ihre
Kinder bewerben wollen haben ſich in der Zeit vom 1 bis
6 November d J bei den Schulleitern zu melden Die Aus
wahl der Kinder erfolgt nach den Vorſchlägen der Rektoren
und Klaſſenlehrer und nach Anhörung der Bezirks Armen
kommiſſionen Ohne Antrag der Eltern dürfen keine Kin
der vorgeſchlagen werden Die Anmeldung geſchieht mittels
Formularen die vom Bureau der Schulverwaltung aus
gegeben und bis zum 10 November d J ausgefüllt an das
ſelbe zurückgereicht werden müſſen Die Speiſung ſelbſt be
ginnt bei Eintritt kalter Witterung vorausſichtlich erſt nach
den Weihnachtsferien

Gemälde Ausſtellung
Jm Halliſchen Kunſt verein findet vom 31 Okt

bis 21 November eine Ausſtellung von Gemälden von
Alfred und Eugen Feites München Philipp Frank
Wannſee und Oswald Gette Friedenau ſtatt

Eröffnung der Ausſtellung iſt Sonntag den 31 Oktbr
11 Uhr vormittags

Herr Opernſänger Bergmann der beliebte Bariton
unſeres Stadt Theaters iſt nach abſolviertem Gaſtſpiel auf
fünf Jahre für das Groß herzogliche Hoftheater
in Weimar verpflichtet worden Die Weimari
ſche Kritik iſt des Lobes voll über die geſangliche und dar
ſtelleriſche Leiſtung des Künſtlers der ſich in dem dortigen
Hoftheater als Zar in Lortzings Zar und Zimmer
mann glänzend bewährte Schade daß dieſe aus
gezeichnete Kraft unſerm Stadttheater verloren geht

Halliſcher Lehrerverein Die letzte Vereinsſitzung vom
26 d M eröffnete der Vorſitzende mit einem ehrenden Nach
ruf an das vor kurzem verſtorbene Vereinsmitglied
Lehrer em Friedrich Kaeſtner zu deſſen Andenken
fich die zahlreich Verſammelten von ihren Plätzen erhoben
Sodann erfolgten verſchiedene Mitteilungen Allen die an
den Vorarbeiten zur neulichen Provinzial Lehrer und

Peſtalozzi Verſammlung oder an den feſtlichen und ſonſtigen
Veranſtaltungen derſelben mitgewirkt haben wird der Dank
des Vorſtandes und des Vereins ausgeſprochen Herr
Kuhn hat infolge ſeiner Verſetzung nach Schöneberg ſein
Vorſtandsamt niedergelegt die notwendige Erſatzwahl ſoll
in der Hauptverſammlung am 14 Dezember erfolgen Seitens
des hieſigen Lehrer Turnvereins wird zur Teilnahme an
den jeden Donnerstag in der Turnhalle der Volksſchule in
der Halle ſtattfindenden Uebungsabenden aufgefordert auch
auf die beſtehende Altersriege aufmerkſam gemacht

Jn der nächſten Vereinsſitzung am 16 November wird
Herr Prof Rein Jena über die Pädagogiſchen Be
ſtrebungen der Gegenwart ſprechen Den Hauptvortrag des
Vereinsabends hielt Herr Heineck über das Thema Der
Schulſtagub und die Vorrichtungen der Halliſchen Schulen zu
ſeiner Beſeitigung Wir berichten darüber an anderer Stelle
beſonders Schließlich gab noch Herr Lorenz einen inter
eſſanten Bericht über die Ergebniſſe einer kürzlich aufge
nommenen Wohnunagsſtatiſtik und über die Tätigkeit des
Kreishureaus woran ſich eine lebhafte und ausgedehnte
Beſprechung knüpfte

VogelſchunVerein Verhallt ſind die fröhlichen Weiſen unſerer
gefiederten Sänger die Mehrzahl hat bereits den ſonnigen Süden
ihr Winterquartier aufgeſucht Nachzügler befinden ſich noch auf
der langen Reiſe die leider noch manchem verhängnisvoll werden
wird Stiller iſt es in den Wipfeln unſerer lieben Heide ge
worden Die Natur bereitet ſich zu dem immer wiederkehrenden
langen Winterſchlaf vor

Der Beſchützer unſerer lieben Vogelwelt der Vogelſchutz Verein
für Halle und Umgegend und ſeine Geſinnungsfreunde denken
daran unſeren Standvögeln die uns nicht verlaſſen durch en
böſen Winter der trotz aller Fürſorge ſo manches Opfer fordert
mit hindurch zu helfen Es empfiehlt ſich zum Teil noch zu
ſammeln den Reſt aber unſeren Standvögeln draußen zu über
laſſen Kerne von Sonnenblumen Buchnüſſe Früchte der Linde
des Ahorns ſchwarze Hollunderbeeren Erlen und Birkenſamen
r rote Vogelbeeren ferner Kerne reifer Gurken

rbiskerne Aepfel und Birnenkerne
Nach den Berichten Wetterkundiger ſoll ein ſtrenger Winter

zu erwarten ſein de iſt es gut wenn beizeiten vorgeſorgt wird
Der DeutſchEv Frauenbund hat für die Tage des 4 bis

6 November ſeine diesjährige Ausſchußſitzung welche für 1909 die
nur zweijährige Generalverſammlung erſetzt nach Hannover einberufen i Vertreterinnen ſämtlicher 90 er
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Bundes und der angeſchloſſenen Vereine werden erwartet Die
Verhandlungen ſind nicht nur den Jntereſſen des Bundes und der
Frauenbewegung gewidmet ſondern es ſtehen auch aktuelle ſoziale
Fragen zur Beſprechung Der belannte Vorkämpfer für die Reform
des Hebammenweſens Herr Sanitätsrat Dr BrenneckeMagde
burg hat ein Referat zu dieſem wichtigen Thema übernommen

Die Kornhausgenoſſenſchaft E G m b hält ihre
13 ordentliche Generalverſammlung am 9 November im Land
wirtſchaftskammergebäude ab

Schlägerei Zu einer Schlägerei kam es geſtern morgen nach
10 Uhr auf dem Roßplatze wobei es Stock und Fauſthiebe hagelte
ſo daß einem der Tumultanten ein Auge arg zerſchunden und blau
geſchlagen wurde Der Grund des Streites war daß ſich drei
Händler nicht über den Stand einigen konnten Erſt dem Ein
greifen der Polizei gelang es die Kämpfenden zu trennen

Gerichtsverhandlungen

Der Fall Kolander vor dem Schwurgericht
Nachdr verb S u H Altona 27 Oktober

Fortſetzung
Am heutigen dritten Verhandlungstage wurde zunächſt Land

gerichtsrat Kaulbach als Zeuge vernommen vor dem ſeiner Zeit
die Vernehmung der weiblichen Angeklagten ſtattgefunden hat

Hierauf wird der frühere Zögling Helene Behn vernommen
die von Kolander beſonders grauſam mißhandelt worden ſein ſoll
und die heute einen halbverblödeten Eindruck macht Sie iſt des
halb auch nicht unter Anklage geſtellt obwohl ſie des Meineides
überführt erſcheint Sie wird unvereidigt vernommen Jm
Aſyl habe ſie nähen müſſen und ſei häufig geſchlagen worden weil
ſie das nicht konnte und weil ihr das Leſen und Schreibenlernen
ſehr ſchwer viel Der Stock mit dem Kolander ſchlug war ein
fingerdicker Peitſchenſtiel Bei den Züchtigungen ſei ſie auch öfter
mit einer Kette gefeſſelt worden Oefter habe ſie Kolander in
Arreſt geſteckt einmal drei Tage lang während welcher Zeit ſie nur
von Waſſer gelebt habe Eſſen gab es während der Zeit nicht
Bewegung Vor Hat die Marie Schiede ſie auch ge

ſchlagen Zeugin Ja Vorſ Sie ſind in Jtzehoe vor der
Strafkammer vernommen worden und wollten damals den Eid
nicht leiſten Zeugin Ja ich fürchtete mich vor der Rache
Kolanders Er hatte mich in ſein Geſchäftszimmer gerufen
und ſagte ich ſollte ja nicht gegen ihn ausſagen ich brauchte ja
auch nicht zu ſchwören ich dürfte nur Gutes für ihn ausſagen
Vorſ Es ſind Jhnen doch die Folgen eines Falſcheides klargemacht
worden Zeugin Ja Jch habe mich aber nicht getraut zu
ſagen wie es war weil ich Kolander fürchtete

Sodann erfolgt die Vernehmung der Sachverſtändigen und
einiger Zeugen die belaſtend gegen Kolander ausſagen Es
werden dann noch verſchiedene Verwandte der im Aſyl befindlich
geweſenen Mädchen vernommen

Darauf wurden die weiteren Verhandlungen auf morgen ver
tagt

Der Doppelmord in der Lüneburger Heide
Nachdr verb S u H Lüneburg 24 Oktober
Vor dem hieſigen Schwurgericht fand nach zweitägiger Ver

handlung das grauenhafte Verbrechen ſeine Sühne dem
am 24 Juni d J in dem kleinen Heidedörfchen Bollenſen zwei
blühende Menſchenleben zum Opfer fielen Am genannten Tage
fand der frühere Gutsbeſitzer Lange der ſeine Wirtſchaft vor
einiger Zeit ſeinem Schwiegerſohne Baucke übergeben hatte ſeine
beiden Töchter die Ehefrau Ella Baucke und die noch unver
heiratete Emma Lange erſchoſſen und mit Schnittwunden am
Halſe tot in ihren Betten vor Baucke ſelbſt der eine Schuß
verletzung unterhalb des Herzens aufwies lag anſcheinend in den
letzten Zügen Er wurde in das Krankenhaus nach Uelzen trans
portiert und hier da Lebensgefahr beſtand von dem amtierenden
Richter eidlich vernommen Dabei gab Baucke an daß unbekannte
Männer während der Nacht ſeine Frau und Schwägerin erſchoſſen
ihm ſelbſt eine Kugel in die Seite gejagt und ihn dann in den
Brunnen geworfen hätten aus dem er ſich mühſam wieder heraus
gearbeitet habe Dieſen Angaben ſtand die Unterſuchungsbehörde
von Anfang an mißtrauiſch gegenüber zumal in dem Brunnen der
Revolver und das blutbefleckte Meſſer Bauckes gefunden wurden
Bezüglich der Motive der Tat ſtand man allerdings zunächſt vor
einem Rätſel Die Wirtſchaft Bauckes hatte einen Wert von
100 000 Mark An Verbindlichkeiten ſtanden demgegenüber ledig
lich 15 000 Mark die ſeiner Schwägerin zukamen 9000 Mark
hatte dieſe bereits erhalten und die reſtierenden 6000 Mark ſollten
ihr bei der bevorſtehenden Hochzeit mit einem Lehrer ausgezahlt
werden Bei einer Vernehmung durch den Unterſuchungsrichter
legte Baucke auch wirklich ein Geſtändnis dahin ab daß er die Tat
begangen habe um aus ſeinen verzweifelten Verhältniſſen heraus
zukommen Er habe in der Wirtſchaft Unglück gehabt alles habe
Geld von ihm verlangt und da ſei er durch die demnächſt fälligen
6000 Mark vollends zur Verzweiflung getrieben worden Er habe
daher die beiden Frauen erſchoſſen und ihnen dann die Kehle
durch geſchnitten Aus Grauen vor ſeiner Tat habe er dann
den Revolver gegen ſich ſelbſt gerichtet Der Angeklagte iſt in der
Unterſuchungshaft auch auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht worden
die Sachverſtändigen haben aber bei ihm einen Strafausſchließungs
grund nicht finden können

Die Geſchworenen bejahten die Frage nach Mord und
wiſſentlichen Meineide Der Staatsanwalt beantragte hierauf
den Angeklagten wegen Mordes in beiden Fällen zum Tode und
wegen des Meineides zu einer Zuchthausſtrafe zu verurteilen
Der Gerichtshof ſprach gegen den Angeklagten zweimal die Todes
ſtrafe aus und verurteilte ihn wegen des Meineides zu 1 Jahr
Zuchthaus

Der Lehmpaſtor Felke vor Gericht
Nachdr verb S u H Krefeld 28 Oktober

Fortſetzung

Den Vorſitz in den Verhandlungen führt Landrichter Raatz
die Anklage vertritt Erſter Staatsanwalt Wachs mut h die Ver
teidigung des e haben die Rechtsanwälte Simon
Duisburg und Schultze Abitz übernommen

Paſtor Felke iſt 52 Jahre alt und gibt zu ſich viel mit Heil
methoden befaßt und gro Zufpruch zu haben Bor Sie
treiben die Heilkunde als Rebenberuf Angekl Richt als
Nebenberuf ſondern aus Gründen der Charitas aus Menſchen
freundlichkeit Vorſ Wie kamen Sie dazu Heilkunde zu
treiben Angekl Das hat tiefere Gründe Der Angeklagte gibt
dann an der Hand von Augenkarten eine Erklärung ſeiner

Augendiagnoſe

Er ſehe in dem Auge die Veränderungen aller menſchlichen Körper

j zeichen verſchiedener Art an denen er die Krankheit erkenne Auch
Medikamente die verabfolgt ſeien zeige die Jris ſo Chinin und
Arſenik Vorſ Jn dem zur Anklage ſtehenden Falle hatten ſie
eine Leberanſchwellung konſtatiert woher erkennen Sie dieſe
Der Angeklagte zeigt die betreffende Stelle im Auge an der Hand
einer Tafel und ſagt es gebe viele Leute die das betreffende
Zeichen an der Jris ſehr ſcharf ſehen Vorſ Was geben Sie
für Heilmittel Angekl Jch kenne die Homöopathie ſchon von
Jugend an Jch verordne Licht Luft Waſſer und Erde das wird
jetzt auch ſchon von der Wiſſenſchaft benutzt Jch bin auch von dem
Pfarrer Kneipp angeregt worden Die homöopathiſchen Mittel
verſchreibe ich von der vierten dis zur dreißigſten Potenz Licht
Luft Waſſer und Erde ſind ja Mittel die ſchon im erſten Buche
Moſis angegeben worden ſind Jn dieſe vier Stoffe iſt der Menſch
hineingeſetzt Vorſ Glauben Sie mit Jhrer Diagnoſe ſämtliche
Krankheiten zu erkennen Angekl Die Krankheitsbezeich
nungen ſind häufig irreführend welche Namen ich einer Krankheit
gebe iſt gänzlich irrelevant Vorſ Glauben Sie alle Krank
heiten heilen zu können Angekl Ob alle ſteht dahin Es
frogt ſich wie weit die Lebenskraft noch geht Jch kenne viele
Leute die von den Aerzten aufgegeben und von mir behandelt
wurden und jetzt geſund und munter herumlaufen

Es wird dann der Fall des an Blinddarmentzündung ver
ſtorbenen Lehrlings erörtert deſſen Tod der Angeklagte fahr
läſſig herbeigeführt haben ſoll da er ihn fälſchlich auf Leber
anſchwellung behandelte

Der Angeklagte behauptet daß der Knabe leberleidend ge
weſen ſei die Blinddarmentzündung müſſe ſpäter dazu gekommen
ſein Darauf geben die Eltern und der Lehrmeiſter des ver
ſtorbenen Knaben Auskunft über den Verlauf der Krankheit Auf
die Frage der Verteidigung ob die Anordnungen des Paſtors Felke
genau befolgt worden ſeien erklären die Zeugen daß ſie das nicht
mehr genau wiſſen Der Vater bekundet daß der Knabe ehe der
Arzt geholt wurde vor Schmerzen es nicht aushalten konnte
Der folgende Zeuge iſt der Zauberkünſtler Bellachin i Ex be
kundet Jch bin einmal vor etwa zehn Jahren von Paſtor Felke
an Blinddarmentzündung behandelt worden Der Angeklagte
Felke unterſucht dann auf Aufforderung die Augen des Zeugen
und erklärt daß auch jetzt noch die Zeichen der Blinddarment
zündung ſehr deutlich zu ſehen ſeien Die Sachverſtändigen ſuchen
auch ihrerſeits das angebliche Zeichen zu konſtatieren Ein Sach
verſtändiger erklärt er habe einen Strich geſehen der angeblich
das Zeichen der Blinddarmentzündung ſei der Strich habe aber
gar keine charakteriſtiſche Bedeutung

Dr v Hild berg hat den verſtorbenen Lehrling behandelt
Als er ihn ſah gewann er den Eindruck daß eine ſchwere Er
krankung vorlag Der ganze Leib war hart und aufgetrieben
beſonders in der Blinddarmgegend Der Sachverſtändige Dr
Tenderich hat die Operation an dem Verſtorbenen ausgeführt
Er bekundet daß der Operierte an einer ſchweren Blinddarment
zündung litt und an deren Folgen auch geſtorben iſt

cä eeaProvinzial Nachrichten

Große Stiftung
Braunſchweig 26 Okt Der im Juli v J verſtorbene Rentner

Otto Struck hat ſein geſamtes Vermögen im Betrage von
600 000 Mark zugunſten einer Stiftung vermacht deren Zinſen
für in Not geratene unverehelichte Frauen und deren Kinder ver
wendet werden ſollen

Schüſſe auf einen Militärpoſten
Hildesheim 27 Okt Wie das Hildesh Tagebl meldet

wurden geſtern nacht auf den Militärpoſten am Galgenberge acht
Schüſſe abgefeuert die jedoch ſämtlich fehlgingen Trotz der
eifrigſten Nachforſchungen iſt es bisher nicht gelungen eine Spur
des Täters zu entdecken

Mansfeld 28 Okt Wilhelm Junghuhns 100 Ge
burtstag Am geſtrigen Tage waren es 190 Jahre daß der
berühmte Naturforſcher Franz Wilhelm Junghuhn hier geboren
wurde Anläßlich dieſes Gedenktages war ſeitens der Stadt das
Geburtshaus Junghuhnſtraße 5 mit Tannengrün geſchmückt aus
dem eine aus weißen Blumen hergeſtellte 100 hervorleuchtete

Magdeburg 27 Okt Sven Hedin der im vorigen
Winter mit ganz außergewöhnlichem Erfolge in verſchiedenen
Städten Vorträge über ſeine Reiſe durch Tibet hielt wird in
dieſem Jahre wieder eine Vortragsreiſe unternehmen die ihn auch
in unſere Stadt führt

RNienburg 26 Okt Durch Spielerei mit
einer Schußwaffe ſind zwei hieſige Familien in tiefe
Betrübnis verſetzt Der 13jährige H hat den 12jährigen
Hille in den Kopf geſchoſſen Er wurde geſtern nach dem
Bernburger Krankenhauſe gebracht wo er kurz nach ſeiner
Einlieferung verſtarb

Chemnitz 27 Okt Ein ausgenommenes
Räuberneſt Jm Zeiſigwalde wurde geſtern von der
Polizei in einem wohnlich unter der Erde eingerichteten
Räuberneſt der ſteckbrieflich verfolgte Artilleriewachtmeiſter
Gräfe verhaftet

Luftſchiſfahrt
Köln im Zeichen der Luftſchiffahrt

V Köln 28 Okt Köln ſteht heute im Zeichen der
Lenkballons Um 9 Uhr wurde bei der Birkendorfer
Halle ein Pilotenballon hoch gelaſſen der e 11 Uhr ziem
lich unbeweglich im Winde ſtand Um 11 Uhr 10 Minuten
wurden die Tore der Halle geöffnet und der Parſeval III
der die Nacht in der Halle verbracht hatte wurde heraus
gezogen Um 11 Uhr 20 Min wurde der Ballon hoch ge
laſſen und wandte ſich zunächſt nach Müngersdorf um dann
die Richtung nach Köln einzuſchlagen Hier erſchien das
Luftſchiff noch vor 1412 Uhr führte mehrere Lenkmanöver
aus umkreiſte den Dom und wandte ſich nach Leichlingen
Um 12 Uhr 15 Min paſſierte es Bergiſch Gladbach

Kaum war der Parſeval III nach einer vorzüglich
verlaufenen Schleifenfahrt über Köln den Blicken der zahl
reichen Zuſchauer die ſich auf den Dächern und in den

en angeſammelt hatten entſchwunden ſo erſchien der
Parſeval I Bald darauf wurde auch der Groß II aus

der Halle gezogen er unternahm aber keinen Aufſtieg
ſondern wurde wieder in die Halle gebracht Auch der
Parſeval I machte eine Schleifenfahrt über Köln

Gegen 2 Uhr überflog auch das Luftſchiff Zeppelin IIteile Bei Erkrankungen erſcheinen in der Jris beſtimmte An die Stadt Köln

Letzte Xachrichten
Manuras Erbe

Leere Staatskaſſen Finanzielle K
mitäten

H Madrid 28 Okt Jn welcher Weiſe das
Kabinett Maura mit den Finanzen gewirtſchaftet
aus dem Umſtande hervor doh der Staatsſäckel von d
ralen Regierung angeblich leer gefunden wurd
Staatszahlungen für öffentliche Bauten uſw
ſeit Juli eingeſtellt

legen

ment

tritt

ſind bereit
Nicht einmal die Truppenlö t

weder auf dem Kriegsſchauplatz noch in den Lande
ſonen könnte erfolgen wenn nicht ſofort auf dem
nungswege Kredite flüſſig gemacht werden

Bayerns neuer Einkommenſteuertarif
H München 28 Okt

Abgeordnetenkammer wurden die Tarifverträge
ralen Sozialdemokraten und Bauernbündler zum b
Einkommenſteuergeſetz ſämtlich abgelehnt
wurden auf Antrag des Steuerausſchuſſes zwei Tariſvor
ſchläge der Regierung Die Regierung hat abermals et
klärt daß der bayeriſche Einkommen
in ganz Deutſchland ſei

Jn der heutigen Si

Angenommer

teuertarif der günſtigſte

Jenderung des bayriſchen Landtagswahl
geſeizes

h München 28 Okt Die Abgeordneten Dr Ka ſſel
mann und Dr Müller Hof haben in der Kammer fet
genden Antrag eingebracht Die Kammer wolle
es ſei an die Staatsregierung die Bitte zu richten bal
einen Geſetzentwurf behufs Aenderung de
hältniswahl bei den Landtagswahlen vorzu

Regimentsſtiftung

Mün Aus Anlaß des 70 jährigenJubiläum s als Jnhaber des 1 Feldartillerie Regiments
30 000 Mark für dieſes Regi

München

ſtiftete der Prinzregent

Kölner Luftſchiffmanöver
Privattelegram Hegen1214 Uhr wurde Groß 11 aus der Halle gebracht und

Jn der Gondel befanden ſich
Hauptmann Bagentg

O Köln 28 Okt

unternahm Aufſtiege
Groß Hauptmann Grützner
ein zum Luftſchifferbataillon kommandierter Dragonerofft
zier ein Jngenieur und zwei Maſchiniſten
inachte mehrere Schleifenfahrten in beträchtticher Höhe wo
bei es auch den Turm des Kölner Doms umkreiſte Gegen
13 Uhr unternahm es nochmals eine Schleifenfahrt über
Köln und landete darauf gegen 5 Ahr vor der Ballonhalle

Die Landung des Luftſchiffes Z II erfolgte um 3 Uhr

Das Luftſchiff

Ein gemaßregelter Yskbegmnter
Privattelegramm

Diszipliniarprozeß gegen den Oberpoſtaſſiſtenten Zollitſch
wegen Veröffentlichung von Zeitungsartikeln in denen An
griffe gegen die Poſtverwaltung enthalten waren erkannte
die Disziplinarkammer in Potsdam heute abend auf Straf
verſetzung unter Verminderung des Einkommens um ein

Jn der Begründung des Urteils heißt es u a
daß die inkriminierten Artikel geeignet ſeien das Pflichr
bewußtſein und das Pflichtgefühl der Beamten in hohen
Grade zu erſchättern

D Berlin 28 Okt

Sechſtel

Internatisnaler Polt Gireverkehr
H Wien 28 Okt Die Verhandlungen wegen Einfüh

rung des internationalen Poſtgiroverkehrs zwiſchen Deutſch
land Oeſterreich Ungarn und der Schweiz haben zu einer
vollen Einigung über die allgemeinen Grundſäte
dieſes Dienſtzweiges geführt
ſicht daß der internationale Poſtgiroverkehr noch in der
erſten Hälfte des Jahres 1910 in Wirkſamkeit

Es beſteht begründete Aus

Verheerender Sturm in Tirol
H Jnnsbruck 23 Okt Seit geſtern herrſcht hier und

in der Umgebung ein furchtbarer Sturm der großen
Schaden an Kulturen und Gebänden anrichtete
wurde von einem fahrenden Güterzug das Dach eines W
gons auf die Schienen geworfen Der nachfolgende Schnell
zug konnte nur mit großer Mühe vor einer Kataſtrophe be
wahrt werden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Frankfurt a 28 Okt Der kleine Ballon Ruthen

berg der noch hier auf dem früheren Gelände der Jla
liegt wird in den nächſten Tagen verpackt nach Berlin ge
bracht um dort einigen techniſchen Verbeſſerungen unten
zogen zu werden Neben dieſem Luftſchiff deſſen Konſtru
teur ſein Patent für 320 000 Mark nach England verkauft
haben ſoll iſt noch der unvollendete Kalottenballon von

San Fabrice vorhanden tfertigen Zuſtande nach der Reichshauptſtadt gebracht werden
W Newyork 28 Okt Großes Aufſehen erregen die

Enthüllungen über eine außerordentliche Korruption
im Zolldienſt
ſtechungen ſowie Erpreſſungen
O an denen die meiſten Zo
ein ſollen

ch er ſoll in ſeinem un

ahrelan abenJ h g h ron Jmporteuren
llbeamten beteiligt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Ger
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte d
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton u
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratente 1
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Vermischtes
Die Liebestragödie in Graudenz
dem Liebesdrama das ſich auf der Feſte Courbisère bei

Zu geſpielt hat und dem die Buchhalterin Minna Piepte
ſer fiel hat ſich jetzt der Vater der von dem Leutnant

wei Erſchoſſenen ein dem Arbeiterſtande angehörender Mann

Piepke hatte ſich am Sonntag aus der elterlichen Woh
entfernt Die Eltern kamen ſchließlich auf den Gedanken

ihre Tochter ſich bei dem Leutnant Buchholz auf der Feſte
bidre aufhalten könne Die Mutter begab ſich deshalb nach

Couehnung des Leutnants und fand dort auch wirklich die
J r vor die es zwar ablehnte ſofort mit der Mutter mitzu

Tochte aber verſprach bald nachzukommen Bevor die Mutter des
gehen ns das Haus verließ hatte ſie noch einen heftigen Wort
ödee mit dem hinzugekommenen Leutnant der ſie ſchließlich

wehen swies Zu Hauſe angelangt klagte Frau Piepke ihrem
Nunne ihr Leid der ſich darauf am Montag abend nachdem die
ger noch immer nicht zu Hauſe angelangt war zur Wohnung
v Leutnants begab Der die Tür öffnende Burſche erklärte dem
d r Piepke daß ſeine Tochter ſich in einem ver

nung
daß

z deVater enen Zimmer befinde
ſt Vater verſtändigte ſich ſchließlich mit ſeiner Tochter und
vat ſie nochmals doch nach Hauſe zurückzukehren Während dieſes
Geſprächs kam der Liebhaber nach Hauſe Der Vater ſtellte ihn
ur Rede und verlangte die Herausgabe ſeiner Tochter Leutnant
S hholz ließ ſich jedoch auf keine Verhandlungen ein ſchloß die
Tür zum Zimmer ſeiner Braut auf ſchlüpfte hindurch und ver
ſhloß ſie ſofort wieder von innen Unmittelbar darauf
ielen kurz hintereinander z w ei Schüſſe

ger erſchreckte Vater des unglücklichen Mädchens öffnete nun
mit Hilfe einiger Leute die verſchloſſene Tür zu dem Zimmer wo
an Fräulein Piepke mit durchſchoſſener Schläfe tot vorfand und
neben ihr den Leutnant Buchholz mit einer ſchweren Schußverletzung
am Kopfe Ein Auge war ausgelaufen und auch das
andere ſchwer verletzt Der Zuſtand des Leutnants Buchholz der
ſofort nach dem Graudenzer Garniſon Lazarett geſchafft wurde
war in der Nacht zum Dienstag bedenklich doch kehrte in der letzten
Nacht das Bewußtſein wieder Die Aerzte hoffen den Schwer
verletzten am Leben zu erhalten das Augenlicht hat er aber
auf beiden Augen verloren

Leutnant Buchholz war wegen ſeines Verhältniſſes bereits ein
mal auf Betreiben des Vaters ſeiner Braut mit ſechs Wochen
Stubenarreſt beſtraft worden Trotz aller Warnungen feiner
Kameraden und der Bitten der Eltern des Mädchens konnte ſich
der Leutnant nicht von dem Mädchen trennen

Der Nachlaß des Millionärs Oſiris
Die Verteilung des Millionennachlaſſes des verſtorbenen

Philanthropen und Millionärs Oſiris iſt nunmehr durch ein jüngſt
ergangenes Dekret des Pariſer Staatsrats endgültig ge
regelt worden Das Jnſtitut Paſteur erhält ungefähr 20 bis
22 Millionen weiter vermachte Oſiris verſchiedenen Städten einen
Betrag in Höhe von zuſammen 2 Millionen 200 000 Franks davon
erhält Bordeaux die Vaterſtadt Oſiris allein 2 Millionen zur
Gründung eines Aſyls der Reſt wird an verſchiedene Städte ver
teilt 100 000 Franks werden zur Errichtung eines Denkmals
auf dem Square Montholon zum Andenken an die beiden Gründe
rinnen des Bazars Au bon marché beſtimmt Bekanntlich hatte
das Teſtament Oſiris zu verſchiedenen Prozeſſen geführt und
die nunmehrige Entſcheidung des Stagtsrates hat endlich die end
gültige Verteilung des Nachlaſſes und damit die Beendigung der
Prozeſſe herbeigeführt

Selbſtmord eines Referendars Geſtern beging der erſt ſeit
kurzem nach Poſen verſetzte 24jährige Referendar Ohnſtein aus
Gneſen Selbſtmord durch Erſchießen Als Motiv wird geiſtige
Ueberanſtrengung angenommen

Auf dem Totenbette dekoriert wurde in Roſtock der dieſer Tage
dort verſtorbene Hauptmann d L Riedel Jn Anerkennung ſeiner
hohen Verdienſte um das Krieger und Flottenvereinsweſen hatte
ihm der Kaiſer den Kronenorden dritter Klaſſe verliehen Am
Tage vor der Beerdigung kam der Orden in Roſtock an er wurde
auf dem Ordenskiſſen dem Leichenwagen vorangetragen

n Verhaftung eines Erxrpreſſerpaares Die Kriminalpolizei in
Köln verhaftete ein Pärchen das in verſchiedenen rheiniſchen
Städten in der letzten Zeit ſich in Hotels einmietete und Er
preſſungen großen Stils an ſolchen Perſonen verübt hatte die
Lerkehr mit der Frau unterhielten Der in Begleitung des
Weibes befindliche Mann überraſchte gewöhnlich ſeine Frau
und ihren Liebhaber im Augenblicke wenn ſie mit anderen Herrn
ein Verhältnis angeknüpft hatte und drohte mit Anzeige wenn
e auf friſcher Tat Ertappten nicht zur Hergabe einer beſtimmten
umme bereit waren Jn zahlreichen Fällen gelang es dem Er

Freſſerpaar große Summen herauszuſchlagen bis in Köln die
Polizei das ſaubere Pärchen aufſpürte und verhaftete
F König Leopold gibt ſeinen Bürgern ein neues Rätſel auf
r iſt unter die ländlichen Einſiedler gegangen Wie die Hof
e berichtet fühlt er ſich in ſeinen leeren Schlöſſern zu Laeken

Brüſſel nicht mehr wohl Er hat deshalb ſeinen Wohnſitz nach
em winzigen Pavillon bei Laeken verlegt wo er einen ſchlechten

Erſatz für die Bequemlichkeit findet die er bisher in ſeinen
eſidenzen genießen konnte

Myſteriöſes Vitriolattentat Jn einem Hauſe der Route natio
i in Paris fanden Mieter die auf lautes Geſchrei herbei
Die das aus einem der Stockwerke des Hauſes erklang den
mr t der Militärſchule von Saint Cyr ſeine Frau
wundet Kind mit ſchweren von Vitriol herrührenden Brand
Vitriel auf Bernardin erklärte ſeine Frau habe ſich ſeiner durch
veſchuſd entledigen wollen da ſie ihn eines ſchlechten Lebenswandels
Geweh igte Frau Bernardin dagegen gab an ihr Mann ſei ein
vwoſſe nheitsſäufer und habe ihr Vitriol ins Geſicht ſchleudern

N Dabei habe er ſich ſelbſt verletzt

Sportnachrichten
Pferderennen

2 P nen zu Leipzig J Rennen 1 Cascade Adolf
Platz ne Me Dermott 3 Charbin M Aylin Tot 139
Lt v 10 10 If Ren nen 1 Halchon Days
ſitzer artels 2 Sternberg Lt v Treskow 3 Dandy Dick Be

her Tot 78 Platz 28 18 10 III Rennen 1 Mond
et 26 Liegmann 2 Fanfare Laſſe 3 Fairfax Brederete
t Platz 13 14 10 IV Rennen 1 FlorhamLt v beltig 2 Ruſticus Lt v Baumbach 3 Electricity
üGri reskow Tot 65 Platz 22 22 21 190 V Rennen
Lt d echt Beſitzer 2 Goldwährung Beſitzer 3 Heldin

Kün reskow Tot 38 Platz 16 16 10 VI Rennen
3 Vel P Bruce VBeſitzer 2 Corbais Lt v Baumbach

riſon Lt v Hohberg Tot 64 Platz 34 14 10

Handol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
Am Kassamarkt notierten höher Rossbrauerei 4Düsseldorfer Waggon 2,50 Görlitzer Eisenbahn Betr 2 Tecklen

borg 2,75 Anilirfabrik 2,75 Gerbstoff Renner 25 Nitritfabrik
2,50 Dürkopp 2 Deutsche Gasglühlicht 10,10 Gebhardt König
5 Sarotti 5 10 Mercur Wolle 2 Düsseldorfer Kammgarn 2 Har
burg Wien Gummi 3 Niederlausitzer Kohlen 2,50 Schlesische
Zink 3 Langendreer 3,50, Witten Gussstahl 2 niedriger
Voigtländer Söhne 10 Westfalia Zement 2,40 Deutsche
Spiegelglas 2,75 Oelfabrik Gross Gerau 2,75

Londoner Börse vom 28 Okt Es notierten Engi Konsor
82,43 Rio Tinto 75,43 Geduld 2,69 Goldfields e 31 Steel com 90,56
Steel prets 130,00 Rand Mines 90 Anaconda 9,50

Ermässigung der Jutepreise
Aus Braunschweig wird drahtlich gemeldet Der Verband

deutscher Jute Industrieller beschloss von heute ab folgende
Preisermässigungen eintreten zu lassen Gewebe Hessians 320
um sieben Zehntel Hessians 245 um ſechs Zehntel Pfemmig Tar
paulings 540 Finetwilleds 540 und alle Baggings 520 werden
um 1 Pfennig ermässigt Hopfentuche um 2 Ak pro Kilo Die
Preise für Garne in allen Beschaffenheiten werden um 1 Mk
herabgesetzt

Keine Erhöhung der Halbreugpreise An der Berliner Börse
lagen Meldungen vor denen zufolge der Stahlwerksverband
keine Erhöhung der Halbzeugpreise für das erste Ouartal 1910
eintreten lassen werde

Die Kaligewerkschaft Fallersleben traf mit ihrer Tiefboh
rung I bei 127 m das Steinsalz an

Aktienbrauerei Gohlis Der Aufsichtsrat hat beschlossen
für das am 30 September abgelaufene Betriebsjahr eine Di v i
dende von 6 Proz i V 65 Proz zur Verteilung in Vor

zu bringen Die Abschreibungen betragen 55 166 43 672
ark

Der Aufsichtsrat der Aktien Bierbrauerei Allstedt hat be
schlossen für das abgelaufene Geschäftsjahr der Generalver
sammlung die Ausschüttung einer Dividende von 6 Proz Vvor
zuschlagen

Stahlwerksverband Wie aus Düsseldortf drahtlich gemeldet
wird beschloss der Verband in der heutigen Sitzung die Ver
kaufspreise für Halbzeug und Formeisen für das erste Ouartal
1910 zu unveränderten Preisen und Bedingungen freizugeben
Die Ausfuhrvergütung bleibt in der bisherigen Höhe bestehen

Der Grundpreis für Kupferschalen wurde um 3 Mk er
mässigt und beträgt ab heute 190 Mk für 700 kg

Kaiser Brauerei Akt Ges in Charlottenburg In der Auf
sichtsratssitzung legte der Vorstand das Gewinn und Verlust
konto für das diesmal nur neun Monate umfassende Geschäfts
jahr vor das bei Abschreibungen in gewohntem Umfange die
Verteilung einer Dividende von 2 Proz pro rata temporis das
heisst 226 Proz gegen 3 Proz im Vorjahre vestattet

In der Hannoverschen Frdölindustrie betrug die Oelförde
rung im dritten Vierteljahr 1909 auf den 33 in Betrieb befind
lichen Werken 29 496 t gegen 29 343 t auf 29 Werken im Vor
jahr Abgesetzt wurden 32 997 gegen 29 397 t Die Gesamt
förderung der ersten drei Ouartale bezifferte sich auf 87 131
gegen 84 000 t im Vorijahr der Absatz auf 82 281 gegen 79 313 t

Die Getreidefrachtrate New Vork Hamburg ist um 2 Pfg
auf 30 Pfg zurückgegangen

Waren war Frogturke e
Getreide

Berliner Produktenbörse 27 Okt Am Frühmarkt nosierten
Weigen inländ 216 217 Roggen inl 167 168 Hater märkischer
menklenburg pommerscher preuss fosenseher u sehlesiseherfei
174 182 wisse 166 173 gering 162 165 russischer mittel gern
160 166 Mais runder 152 186 Gersts inländ Futtergerste mit
und geringe 148 153 gute 154 170 russische und Donau leiehbte 125
dis 180 Brbsen iniänd und aus ländischer Futterware 166 172 kleine

Weizaenmeh 00 27,00 80,00 Koggrenmeh o und 1 20,0 2,6
Weinenkleie 11,29 12 22 Boggenkleie 1166 12,60 Alles trer Bann

Magasdorx 28 Oktober Für 1000 kg netto ad Station
Weizen rihig englischer neu gut 210 315 mists

Bogen rahig inlsodsohes gut 166 muttelan der gut mietel
Gevade atetig hbies Cheval gut 174 182 mittel Land

gut 140 170 mittel u8l Futter gut 1223125 mithel
Heter stetig mlänchseher ven gut 18C0 168 mittel

aus ländischer gut mittel Wend gut midtelRais ruhig runder gut 152 154 mittel baunter
amerikaniscaher gut mittel

hHeamburg T Ox Getreidemarkt Weizen rubig Osthoist
Meoklbg 180 0 Roggen stull Meczlvurg und Pomm 16
Gerste rubig eüdruss 106 0 8 Hafer test HolstMeoklenburger 03 218 Mais stili La Plats 116 T

Liverpool 27 Okt Roter Winterweizen per Desz 7,8 per
März 7 Still Mais bunter amerikanischer per Okt

Antwerpon sf Okt Deutseher La Platazug Kontrek per
Nov 60 Jan März 57 Mai 5 d Juli 5,e7 PrBhpt Umsatz 179,000 Kg

Pest 27 Okt Weizen bebpt per April 4,21 Gd 14 23 B
Roggen per April 10,26 Gd 10,56 Br Ester per April f,65 GdT Br Mais per Mai c,53 Gd 6,84 Br

Zucker

Hamburg 27 Okt Räbenrohaueker 1 Prodakt Basle s69
Hendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Oktober 11 66 11,57 11,55 Ar November 11,70 11,62 11,60 r

Dezember 11,7 11,70 11,70 rNMäare 11 11,87 11,87 eAle 07 12,00 18,90August 12e 2 12,15 e netramm bebauptet behaaptet
Kaffee

Hamburg 27 Okt Good average Santos
vorm nachm abends

per Oktober 34 Gd 85 d 85Dezember d 836 64 350Als Gd 835 d 35Mai Be Gd 35 d s85x ruhige behauptet raobig
io de Janeiro 27 Okt Kafßee Zurur r s e hren 21,000 Seck m Klo

afeeHavre T OKt od average Santos Des sper Mars s per Mei ver Juli v per e l
Eier

Berlin f8 Okt Eier pro Sehoek vollfrisebe in uvd a o70 b Qdrueaisebe erute ort 40 bees poln i
nd Shnhebesorteo 4 00 640 geringe inland poln und galizisehbe
Sorten 85,20 50 M Xahbibauseer oder Kisto KalkelerWeite Sorten kleine Kier 20 40 M Tendena matt

Kartoffelmehl and Stärke
Perlin 27 Okt Kartodtelmehl nud Stärke 28,00 960,50 FPeuohte

M a der g 87 O10 u u d Prima Kartodeletagke und Mebl for
Solritus

Nordhausen 87 Okt ZBranntwein 0 Vol105 106 h 85,96 66 40 ab Vol Pro x e c e
u N per 10ko Iäeterung ohne Fass ab Brennoroi

Fettwaren und Oele
Köln 27 Okt Rabsot ſoko 58,50 per Oktober 66 50
Hamburg 27 Okt Stadtschmalz T72,50 amerik Steam 64,00

Chamberlain é3,75

am Chemische Produkte
amburg 27 Okt Chilisalpeter per loco 42 Febr Marr880 re Babigeng Hamburg r v g

Wolle
Bremen 27 Okt Baumwolle fest Up loko midd 72 50 Ptg

tverpool 7 Okt Aegyptische Baumwol e per Nov 10,45
Alexandria e7 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 20 28Jan 00 März 21 06
Iaverpool 27 Okt Baumwolle Umsatz 8,000 Ballen davon

Import Baſjen davon Amerikaner Bailen
Metalle

London 27 Okt Chili Kupter fest 57 8 Mon 58, Zinn
Seraits ruhig 133, 53 Monat 140 Blei s tpan träge 18 englisch16 Zink gewöhinliche Marke flau 28 spee Marke 38

Amerikanische Warenmüöärikdte
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

Vew Vork 28 10 27 10 Chicngo 28s 10 27 10
Weisen p Dez 113 112 Weizen p Dez 106 104Mai 111 11 Aai 105 104Maifs p Der 68 69 Mais p Dez Ss9 SMai es G Mai o 90Mehi Spring elsars 4,70 4,70 Hater p Dez 39 39
Kaffee Fair Rio Nr 7,02 702 Mai 40 42n Okt 6 00 S 95 Roggen p Des 73 73Nov 6 05 6,00 Schmalz Okt 13,37 13,35Vetrolenm in Oases 10,55 10,65 Jan 11,50 11,32do in New Vork 8,15 8,15 tdo in Philadelphia 10 8,10

Tendenz Weizen ftest Mais fest

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerlka Linie Die nächsten Abfahrtien von Post

und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 31 Okt
President Grant 4 Nov Kaiserin Auguste Victoria 9 Nov
Pennsylvania 13 Nov Graf Walderses 20 Nov Bulgaria
25 Nov Amerika 4 Dez President Grant II Dez Kaiserin
Auguste Victoria Nach Boston und Baltimore 11 Nov
Bethania 22 Nov Barcelona Nach Philadelphia 30 Okt
Etruria 15 Nov Illyria Nach New Orleans 30 Okt Hoerde

Nach Westindien 3 Nov Patagonia 5 Nov Spreewald
6 Nov Schaumburg 22 Nov Syria 22 Nov Westphalia
3 Dez Venetia Nach Mexiko 3 Nov Calabria 14 Nov
Fürst Bismarck 18 Nov Antonina 28 Nov Allemannia

Nach Ostasien 28 Okt Scandia 10 Nov Brasilia 25 Nov
Segovia 10 Dez Sambia Nach Wladiwostok 2 Nov Largo
Law Ende November Slavonia Arabisch Persischer Dienst
18 Nov Cheruskia

Vasserstünagiege
4 ba deutet fibar unter Null

2azle ung Ungtrut Faſſ ſWuehe
rtern Brückenpegel 27 0OKt 551 28 OKt 50 5 SVebra Oberpegel 2 3 r2 v 2Duterpegel u 30 r1,28 2 sWeissentels Oberpegel 2 44 42 2 uv Unterpegei ppo o pro 16 4 SFrotha 27 i s 285 Leu 2Alsleben Oberpegel 27 3 28 2 34 2w Unterpegei l i6 18 S gBernburg ro So 78 2Kalbe Oberpegel r 47 1 5 a ado Unserpegel c 47 44 3 a

ser Egor Elbo Moldau

Okt VaſſſK uehs o 0kt ſanſWiuoneFugdweis 27 6 08 2 Torgau 258 o 19 3
brag S Wittenberg pLis 2Jangbunzl 0 Bosaslau e,52 1 SDaun 0,68 Barby 73 2 SParäubitas 82 Magdeburg 0,80 5 eBrandeis 9,80 1 Wangermde i 4 aMelnik pro 26 5 WVittenbrge 1 o SDeitmerita 28 9,50 10 DOömitz Peg 27 50 5 SAussig 76,28 9 Hohnstorit es 4 0,62 2
Dresden 62 1 Lauenbvurg 5691 2

Aussig 23 Okt Pegelstand minus 28 em Vom Oberlautf
werden 12 om Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

er OKt 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

ca wo SDio Firma war hente zu nachetehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rüekprämien

SC

Vorpräm en Räckpraänien
November Dezember November Dezember

lombarden a 25 S Snen 101 tet r h 16el eened Paeifie 81 88 3 83 2 82Torken Loso es 23 er SDarmsdadt B 138 1 189 aDise Oomm 198 2 e 185t e 185 2
Berl Haleges 18 1e3 115 117 uDtsoh Bank 2350 2 251 2 246 2 246 2Dresdnes B s 16 e 156 166 i etOesterr Orecd 2 e 208 2 2042 21fuagentagnt

mam Trust 178 176 35 1ess 25 169 8a Packet e 195 180 2 129 esJordd Lioyd 2 e z 2 99 2Prinoe Henry I u 2 3 128 127 iör Beri Strb Ia euſ s s 188 2u Ié23 3
80 Keiohs n i er 2Russen v 1902 8 89 SBochumer 289 260 35 250Laura 29 200 l 35 190Gelssnkiroh u 200Harpener e 2os 4 199 1 es 4ö i 21 218 LosLaxemb 2161 218 2572 207 hDortmundoer 4 u TA E G 254 2682 244 8 244 4

Nachfrage und Angedot Preise von Kall Kuxon
von Samnel Zielenziger Berlin und Essen 48 Okt

Tod rer e ruAdler Kali A lugo 8300 3500
Alenanderehall 8700 9000 Immenrode 8050 3150
Betenrode 4600 s000 Johannashall 3850 8950Burbachb 12 000 12,200 Austus 86 S 7
Oarlofund e200 6400 Kaiseroda 7400 76065Oeooilienhall E Krägershall Akt s S88Desdomone 6900 Ladwixehall 70 77Dteaoh Kah Akt 117 s Neustassfurt 11,000 11,800
Deuseohleand 8600 8700 Reiohskrone
r iohshel 85 87 Raumng Lossa 980 josoJohkaut olanO 16,200 Ronneberg Akt, 124Gunthershall 3700 399090 Rothenborg 2100 2300
Hann Kali Akt Saohsen Weimar 8700 3905Hans v 2950 8060 rm Vor A Sie 4400 4600an 67 so Sigmundshall 188 s
z 1610 1700 Teunsoris Akt 118 115
Hermann II h e Windersehball 12,700 18,200Hohentels 0 68004800 4600
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